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  Lesen Sie die Bedienungsanleitung in jedem Fall durch.

Die Bedienperson muss zur Gewährleistung der sicheren Handhabung die Bedienungsan-
leitung lesen und verstehen. Auch Bediener mit Erfahrung mit Motorgeräten müssen die Be-
dienungsanleitung lesen und verstehen.
Unzureichend informierte Bediener können sich und andere Personen durch unsachge-
mäßen Gebrauch lebensgefährlich gefährden. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung in  
greifbarer Nähe auf. 
Das Bedienungs-, Wartungs- und Reinigungspersonal muss die Bedienungsanleitung lesen. 
Falls das Gerät an Dritte weitergegeben wird, händigen Sie die Bedienungsanleitung eben-
falls aus.

Lieferumfang
Neueste technische Änderungen können von den hier beschriebenen Erläuterungen und 
zeichnerischen Darstellungen abweichen.

Im Lieferumfang sind enthalten:
•	 Hydraulik-Holzspalter
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Die Betriebssicherheit des Gerätes ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwendung entspre-
chend der Angaben in der Bedienungsanleitung gewährleistet. Jede über die bestimmungs-
gemäße Verwendung hinausgehende, andersartige Verwendung des Gerätes gilt als nicht 
bestimmungsgemäß.
Das Gerät ist nur für auf dem Gestell in liegendem Betrieb einsetzbar. Das Gerät ist dafür 
bestimmt, Hölzer nur liegend in Faserrichtung zu spalten. Verwenden Sie nur Hölzer, die 
sich mit 7 Tonnen Spaltdruck trennen lassen.
Das Holz niemals stehend oder gegen die Faserrichtung spalten! Spalten Sie niemals mit 
dem Gerät andere Materialien wie Kunststoffe, Metalle usw. Die Abmessung der zu spal-
tenden Hölzer beträgt maximal 52 cm Länge und maximal 25 cm im Durchmesser. 
Der Einsatz des Gerätes für andere Zwecke ist nicht zulässig und kann zu Unfällen oder 
Schäden am Gerät führen.
Das Gerät ist nur für den Betrieb durch eine Person ausgelegt. Es dürfen nie zwei oder meh-
rere Personen an dem Gerät arbeiten. 
Verwenden Sie das Gerät nur bei Temperaturen zwischen +5°C bis 40°C. Die maximal 
zulässige Temperaturgrenze liegt bei 40°C Umgebungstemperatur und einer Luftfeuchte 
von maximal 50%. 

Verwenden Sie ausschließlich für dieses Gerät folgende oder gleichwertige Hydrauliköle:

•	 ARAL Vitam GF 22
•	 BP Energol HLP-HM 22
•	 SHELL Tellus 22
•	 MOBIL DTE 11

Technische Änderungen am Produkt im Rahmen der Verbesserung der Bedienungseigen-
schaften und der Weiterentwicklung behalten wir uns vor. Sollten Sie Ersatzteile benötigen, 
verwenden Sie ausschließlich Originalersatzteile! 

Bestimmungsgemäße Verwendung
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Zeichenerklärung
Wichtige sicherheits- und gerätetechnische Hinweise sind in dieser Bedienungsanleitung 
durch Zeichen gekennzeichnet. Befolgen Sie die Hinweise, um Personen- und Sachschäden 
zu vermeiden.

Warnhinweise:
	 Dieses Zeichen macht auf unmittelbar drohende Gefahr auf-

merksam, die zu schweren Körperverletzungen oder zum Tod 
führt.

	 Dieses Zeichen kennzeichnet gefährliche Situationen, die zu 
schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen können.

	 Dieses Zeichen kennzeichnet gefährliche Situationen, die zu 
leichten Verletzungen führen oder Beschädigung, Fehlfunktio-
nen und Zerstörung des Gerätes zur Folge haben können.

	 Warnung vor allgemeiner Gefahr. Bei Nichtbeachten besteht 
Lebensgefahr.

	 Warnung vor heißen Oberflächen. Bei Nichtbeachten besteht 
Lebensgefahr.

	 Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung.  
Bei Nichtbeachten besteht Lebensgefahr.

	 Schnitt- und Quetschgefahr; niemals gefährliche Bereiche 
berühren, wenn sich das Spaltmesser bewegt.  
Bei Nichtbeachten besteht Lebensgefahr.

	 Halten Sie Ihre Hände fern von Spalten und Rissen, die sich 
im Stamm öffnen,Sie können Ihre Hände zerquetschen oder 
abreißen. Bei Nichtbeachten besteht Lebensgefahr.

	 Quetschgefahr der Hände. 
Bei Nichtbeachten besteht Lebensgefahr.

	 Explosionsgefahr. Bei Nichtbeachten besteht Lebensgefahr.



7DE V. 1.3

Gebots-und Verbotszeichen:

                	 Gehörschutz und Augenschutz benutzen.

	 Schutzhandschuhe benutzen.

	  Schutzschuhe benutzen.

	 Schutzkleidung tragen.

	
	 Rauchen verboten.

	 Überprüfen Sie Ihr Gerät bevor Sie es einschalten. Halten Sie 
die Schutzeinrichtungen an ihrem Platz und in funktionstüchti-
gem Zustand. Gerät verändern -Verboten!

	 Es ist verboten, Altöl in den Boden abzulassen oder mit Abfall 
zu vermischen.

	 Offenes Feuer verboten.

Symbole und Abbildungen:

	 Bitte lesen! Lesen Sie vor der Benutzung die Bedienungsanlei-
tung.

 	 Tipp! Dieses Symbol hebt Tipps und Informationen hervor, die 
für eine effiziente und störungsfreie Bedienung des Gerätes 
zu beachten sind.
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	 Nur der Bediener darf im Arbeitsbereich des Gerätes stehen. 
Unbeteiligte Personen sowie Haus- und Nutztiere aus dem 
Gefahrenbereich fernhalten.

	 Vor Wartung Netzstecker ziehen. Bedienungsanleitung lesen!

	 Altöl umweltgerecht entsorgen.

	  Reguläre Reinigung ist erforderlich.
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Allgemeine Sicherheitshinweise

Sicherheit von Personen: 

•	 Als Erstbenutzer lassen Sie sich von einem Fachmann einweisen. 
•	 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren dürfen das Gerät nicht ver-

wenden. 
•	 Wird ein Jugendlicher über 16 Jahren von einem Fachmann unter 

Aufsicht ausgebildet, ist er von dem Verbot ausgenommen. Das Be-
dienungspersonal ist gegenüber Dritten verantwortlich. 

•	 Verleihen oder geben Sie das Gerät ausschließlich an Personen, die 
mit seiner Handhabung vertraut sind. Liefern Sie die Bedienungsan-
leitung mit aus. 

•	 Ändern Sie niemals das Gerät. Es kann Ihre Sicherheit gefährden. 
•	 Nehmen Sie niemals Änderung an den Bedienungs- und Sicher-

heitseinrichtungen vor. Lebensgefahr! 
•	 Niemals Geräte in Betrieb nehmen, die nicht betriebssicher sind. 
•	 Niemals das Gerät weiterbenutzen, wenn es nicht betriebssicher ist. 

Im Zweifelsfall kontaktieren Sie unseren Kundenservice. 
•	 Sichern Sie das Gerät vor unbefugtem Zugriff. Der Benutzer ist für 

Unfälle und Schäden verantwortlich, die gegenüber anderen Perso-
nen und deren Eigentum auftreten. 

•	 Führen Sie alle Arbeiten ruhig und umsichtig durch. Arbeiten Sie 
niemals unter Einfluss von Alkohol, Drogen, Medikamenten oder 
anderen Substanzen, die sie sensorisch einschränken können. 

•	 Gerät niemals bei Regen, Schnee oder Nässe einsetzen. Vor Nässe 
schützen. 

Arbeitskleidung:

•	 Beim Arbeiten mit dem Gerät können kleine Holzteile durch die Luft 
geschleudert werden. Schutzausrüstung tragen.

•	 Lange Haare zusammenbinden und sichern. 
•	 Tragen Sie niemals Ringe, Uhren, Schals, Krawatten oder Körper-

schmuck und weite Kleidung während des Arbeitens. 
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•	 Tragen Sie immer eine entsprechende Schutzbrille um Verletzungen 
des Gesichts und der Augen zu vermeiden. Um die Gefahr von 
Augenverletzungen zu reduzieren, eine eng anliegende Schutzbrille 
tragen. Auf richtigen Sitz der Schutzbrille achten. 

•	 Vermeiden Sie Gehörschäden durch Tragen eines Gehörschutzes. 
•	 Tragen Sie bei sämtlichen Arbeiten rutschfestes Sicherheitsschuhwerk 

mit Stahlkappe. 
•	 Tragen Sie bei sämtlichen Arbeiten feste Arbeitshandschuhe aus 

Leder. 
•	 Tragen Sie immer Kleidung, die zweckmäßig und eng anliegend, 

aber nicht hinderlich ist. 
•	 Tragen Sie bei allen Arbeiten stets Kleidung aus festem Material.

Sicherheit am Arbeitsplatz:

•	 Niemals die Sicherheitseinrichtungen am Gerät demontieren oder 
unbrauchbar machen.

•	 Vor dem Arbeiten mit dem Gerät die ordnungsgemäße Funktion des 
Geräts prüfen.

•	 Prüfen Sie vor jedem Arbeiten die korrekte Funktion der Zweihand-
bedienung.

•	 Blockieren oder Umgehen Sie niemals die Zweihandbedienung. 
Erhöhtes Unfallrisiko! 

•	 Be- und entladen Sie das Gerät ausschließlich, wenn es zum voll-
ständigen Stillstand gekommen ist. 

•	 Verletzungsgefahr der Hände und Finger durch das Gerät. Hände 
von sich bewegenden Geräteteilen fernhalten!

•	 Stellen Sie sicher, dass das Holz frei von Fremdkörpern wie Nägeln 
usw. ist. 

•	 Die Enden des Holzes müssen eben geschnitten sein. 
•	 Lassen Sie das Gerät während des Betriebs niemals aus den Augen.
•	 Niemals während des Betriebs den Arbeitsbereich verlassen.  

Achten Sie immer genau auf die Bewegung des Schiebers.
•	 Die angegebene Belastungsgrenze nicht überschreiten. Ein Überlas-

ten führt zu Beschädigungen des Gerätes und erhöht das Unfall-
risiko. 
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•	 Verwenden Sie zum Spalten von schweren oder unhandlichen Teilen 
geeignete Hilfsmittel. 

•	 Falls das Gerät Anzeichen von Störungen oder Defekten zeigt- so-
fort außer Betrieb nehmen. 

•	 Während des Arbeitens wird der Motor sehr heiß. Gerät abkühlen 
lassen-nicht mit bloßer Hand berühren.

•	 Bei drohender Gefahr oder Notfall sofort Gerät abstellen Beide Be-
dienelemente loslassen.

•	 Sorgen Sie immer für einen festen und sicheren Stand. 
•	 Personen einschließlich Kinder und Tiere müssen einen Mindestab-

stand von 5 m zum Arbeitsbereich einhalten.
•	 Holz niemals stehend oder gegen die Faserrichtung spalten! 
•	 Arbeiten Sie nur in guter körperlicher Verfassung. Müdigkeit führt zu 

Verringerung der Aufmerksamkeit. Achten Sie besonders zum Ende 
der Arbeitszeit auf Ihre Verfassung.

•	 Arbeiten Sie niemals allein. Eine Person muss für Notfälle in Rufweite 
bereit stehen. 

•	 Das Gerät darf nicht in der Nähe leicht entzündlicher Materialien 
oder explosionsfähiger Gase eingesetzt werden. 

•	 Betreiben Sie das Gerät ausschließlich im betriebssicheren Zustand. 
•	 Räumen Sie den Arbeitsplatz sauber und frei von Hindernissen. 

Achten Sie auf ausreichende Belichtung des Arbeitsplatzes.
•	 Betreiben Sie immer das Gerät mit Gestell. Das  verringert das Un-

fallrisiko.
•	 Arbeiten Sie mit dem Gerät ausschließlich auf einem flachen und 

festen Untergrund.
•	 Der Schutz schützt den Benutzer nicht vollständig vor wegschleu-

dernden Holzteilen. Verletzungsgefahr!
•	 Betreiben Sie niemals das Gerät ohne Schutzorrichtung.
•	 Es besteht die Gefahr, dass das Holz sich nicht spalten lässt (zu hart, 

starke Verästelungen). Erzwingen sie keine Überlastung des Geräts.
•	 Rauchen ist verboten.  

•	 Offenes Feuer ist verboten.
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Elektrische Sicherheit: 

•	 Nur Elektroanschlüsse verwenden, die über einen Fehlerstrom- 
Schutzschalter (FI-Schutzschalter) besitzen. Ist kein FI-Schutzschalter 
vorhanden, betreiben Sie das Gerät über einen PRCD Schalter.

•	 Das Netzkabel niemals knicken, quetschen oder verknoten. 
•	 Tauchen Sie niemals das Netzkabel in Wasser oder andere Flüssig-

keiten. 
•	 Vor Öffnen des Gehäuses- Netzstecker ziehen! Fachmann beauf-

tragen. 
•	 Netzanschlussleitungen überprüfen. Keine fehlerhaften Leitungen 

verwenden!
•	 Niemals das Gerät am Netzkabel tragen. 
•	 Niemals das Gerät am Netzkabel ziehen, um es von der Stromver-

sorgung zu trennen. 
•	 Halten Sie das Kabel von Hitze, Öl und scharfen Kanten fern. 
•	 Benutzen Sie ausschließlich Verlängerungskabel, die für einem Ein-

satz im Freien vorgesehen sind. 
•	 Benutzen Sie das Gerät ausschließlich, wenn alle Anschlüsse trocken 

und sicher sind. 
•	 Niemals das Kabel unter dem Gerät einklemmen. 
•	 Rollen Sie das Kabel immer vollständig aus. 
•	 Niemals das Gerät Regen, Schnee, Nässe und Feuchtigkeit ausset-

zen. 
•	 Vermeiden Sie den Kontakt mit geerdeten Teilen Rohre, Heizkörper, 

Herde und Kühlmöbel. 

Unbedingt Netzstecker ziehen vor: 
◊	 Versetzen und Transport. 
◊	 Reinigungs-, Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten. 
◊	 Beseitigung von Störungen. 
◊	 Überprüfungen der Anschlussleitungen, ob diese verschlungen oder 

beschädigt sind. 
◊	 Verlassen (auch bei kurzzeitigen Unterbrechungen). 
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Nach der Lieferung

•	 Entfernen Sie vor der dem Aufstellen das gesamte Verpackungsmaterial vollständig 
vom Gerät.

•	 Falls Sie die Verpackung entsorgen, beachten Sie die in Ihrem Land geltenden Vor-
schriften. 

•	 Führen Sie wiederverwertbare Verpackungsmaterialien dem Recycling zu.
•	 Bitte prüfen Sie, ob das Gerät und das Zubehör vollständig sind. 
•	 Falls Teile fehlen, nehmen Sie Kontakt mit unserem Kundenservice auf.
•	 Halten Sie hierfür bitte Angaben über Kundennummer, Belegnummer

und Auftragsnummer bereit.

Hydraulik:
•	 Vor dem Arbeitsbeginn muss das Gerät entlüftet werden. Lösen Sie 

die Entlüftungsschraube (Position 10, S.15) um drei bis vier Um-
drehungen, bis die Luft problemlos entweichen kann. Während des 
Arbeitens muss der entweichende Luftstrom wahrnehmbar sein. Vor 
dem Versetzen des Gerätes die Schraube wieder festziehen, um 
Entweichen von Hydrauliköl zu verhindern. Ziehen Sie die Schraube 
erst wieder fest, wenn Sie mit dem Holzspalten fertig sind.

•	 Niemals Öl entweichen lassen. Alle Hydraulikelemente regelmäßig 
auf Dichtheit überprüfen.

Restrisiken
Auch bei Einhaltung aller einschlägigen Sicherheitsbestimmungen und der vom Hersteller 
genannten bestimmungsgemäßen Verwendung, kann es aufgrund der durch den Verwen-
dungszweck bestimmten Konstruktion zu Risiken kommen. 
Sofern Sicherheitshinweise, die Bestimmungsgemäße Verwendung und alle in der Bedie-
nungsanleitung beschriebenen Anleitungen eingehalten werden, können Risiken minimiert 
werden. 
Restrisiken manifestieren sich durch Verletzung der Finger und Hände durch das Gerät bei 
unsachgemäßer Führung oder Auflage des Holzes. Restrisiken manifestieren sich ebenfalls 
durch Verletzungen durch wegschleudernde Hölzer bei unsachgemäßer Halterung und 
Führung. Ein weiteres Restrisiko ist die Gefahr von Stromschlag bei der Verwendung nicht 
sachgemäßer Elektroanschlussleitungen.
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Abb. 1

Gerätebeschreibung
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Legende Abbildung 1

1.	 Spaltkeil

2.	 Seitliche Halteplatte

3.	 Stammschieber

4.	 Hydraulischer Steuerhebel

5.	 Räder (nur für kleine Bewegungen)

6.	 Taster

7.	 Netzkabel

8.	 Elektromotor

9.	 Gehäuse

10.	 Entlüftungsschraube (Flügelmutter)

11.	 Kolbenstange

12.	 Stützbein (bei LS2-7T52S nicht vorhanden)

13.	 Hebebügel

14.	 Schutzvorrichtung
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	 Bewahren Sie die Verpackung Ihres Gerätes auf. 
Sie benötigen die Verpackung eventuell zur Lagerung während der Gewährleistung. 
Im Fall von Schäden wenden Sie sich an unseren Kundenservice.

Montage des Gestells:
Abbildung 2 zeigt das Gerät mit montiertem Gestell und zusammengebauter Schutzvor-
richtung. Auf den folgenden Seiten wird die Montage der Schutzvorrichtung dargestellt.

•	 Am Gerät befindet sich ein u-förmiger Rahmen. 
•	 Im Lieferumfang sind weiterhin vier Rohre enthalten. 
•	 Verbinden Sie jeweils zwei Rohre an einer Seite mit den dazugehörigen Schrauben 

lose. 
•	 Geliefert werden vier Querstreben, zwei längere Querstreben und zwei kürzere 

Querstreben.
•	 Eine der längeren Querstreben bildet gleichzeitig die Radachse. 
•	 Montieren Sie alle Querstreben
•	 Montieren Sie die kürzeren Querstreben oberhalb der längeren Querstreben.
•	 Befestigen Sie die Räder an der Radachse und fixieren Sie die Räder mit dem Siche-

rungsring und setzen Sie die Radkappe auf.
•	 Ziehen Sie alle Schraubverbindung fest.

Montage

Abb. 2
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Montage Schutzvorrichtung: 

Montage Schutzschild am Gerät
•	 Montieren Sie das Schutzschild auf der Seite der Räder mit Hilfe Sechskantschraube 

M8x16 wie in Abb. 3 beschrieben. 
 

Legende Abbildung 3

19 Schutzschild

20 Sechskantschraube M8x16 mit Flachkopf, Unterlegscheibe und Mutter

21 Griffabdeckung

19

20
21

20

Abb. 3
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Montage der gesamten Schutzvorrichtung:
1.	 Das Schutzschild ist bereits montiert. Fixieren Sie in allen folgenden Schritten die 

Schrauben nur lose. Montieren Sie die gesamten Elemente auf dem Gerät.
2.	 Montieren Sie das Sicherheitsschild, linke Seite, mit Hilfe der Sechskantschrauben 

M6x12.
3.	 Montieren Sie das Sicherheitsschild auf der rechten Seite ebenfalls mit Hilfe der 

Sechskantschrauben.
4.	 Montieren Sie die Verbindungsstütze wie in der oberen rechten Abbildung beschrie-

ben an die Sicherheitsschilder.
5.	 Montieren Sie den Holzfänger.
6.	 Verbinden Sie das Obere Schutzschild mit den beiden Sicherheitsschildern und dem 

Schutzschild. Ziehen Sie nun alle Schraubverbindungen fest.

Legende Abbildung 4

22 Sicherheitsschild, linke Seite

23 Schutzschild

24 Oberer Schutzschild

25 Holzfänger

26 Sicherheitsschild, rechte Seite

27 Verbindungsstütze

28 M5x10 Flachkopfschraube mit einer Federscheibe und einer glatten Unterlegscheibe

29 Sechskantschraube M6x16 mit einer großen Unterlegscheibe

30 Sechskantschraube M6x12 mit Unterlegscheibe und Mutter

31 Sechskantschraube M6x12 mit Unterlegscheibe

28 28

22

23

24

25

26

27

29

29

3033

31
34

Abb. 4
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Vor der Inbetriebnahme

Aufstellen des Gerätes

•	 Stellen Sie das Gerät auf eine stabile und ebene Arbeitsfläche.

Abbildung zeigt den Aufstellungsort.
A zeigt den Platz für den Ölwechsel
B  zeigt den Arbeitsplatz

Gefahr von Geräteschäden! Vor dem Arbeitsbeginn muss das Gerät ent-
lüftet werden. Lösen Sie hierfür die Entlüftungsschraube (Position 10, S.15) 
um 3-4 Umdrehungen bis die Luft problemlos entweichen kann. 
Während des Arbeitens muss der entweichende Luftstrom wahrnehmbar 
sein. Vor dem Versetzen des Gerätes die Schraube wieder festziehen, um 
Entweichung von Hydrauliköl zu verhindern. Ziehen Sie die Schraube erst 
wieder fest, wenn Sie mit dem Holzspalten fertig sind.

•	 Lösen Sie die Entlüftungsschraube (Flügelmutter) um einige Umdrehungen vor dem 
Betrieb, bis Luft sanft in den Öltank ein- und austreten kann, siehe Abb.6 folgende 
Seite.

Abb. 5
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Abb.6 zeigt die Drehrichtung zum Öffnen  
der Entlüftungsschraube (Flügelmutter).

Verletzungsgefahr und Umweltgefährdung! Prüfen Sie vor der Inbetrieb-
nahme die Hydraulikschläuche und Leitungen sorgfältig. Prüfen Sie auch 
Stoppvorrichtungen wie Schalter und hydraulischen Steuerhebel. 

Zur Druckbegrenzungsschraube: 

Verletzungsgefahr! Lösen Sie niemals die Druckbegrenzungsschraube. Der 
maximale Druck ist ab Werk eingestellt und die Druckbegrenzungsschraube 
versiegelt. Ein unbefugtes Zurücksetzen führt dazu, dass die Hydraulik-
pumpe nicht genügend Spaltdruck erzeugt oder zu schweren Verletzungen 
sowie Schäden an der Maschine kommt.

Abbildung 7 zeigt, wo die  
Druckbegrenzungsschraube liegt.

Abb. 6

Druckbegrenzungs-
schraube

Abb. 7
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Arbeiten mit dem Gerät

Unfallgefahr! Überprüfen Sie Ihr Gerät, bevor Sie das Gerät einschalten. 
Halten Sie die Schutzeinrichtungen an ihrem Platz und in funktionstüchti-
gem Zustand. 

 Das Gerät ist mit einer Zweihandbedienung ausgestattet - die linke Hand steuert 
den hydraulischen Steuerhebel, die rechte Hand den Taster. Das Gerät stoppt, wenn 
nur eine Hand an den Bedienelementen ist. Nachdem beide Hände die Bedien-
elemente losgelassen haben, fährt der Stammschieber rückwärts in die Ausgangs-
position.

EIN
•	 Drücken Sie den hydraulischen Steuerhebel nach unten und betätigen Sie gleichzeitig 

den Taster, siehe Abb. 8.

Legende Abbildung 8

32 Stammschieber

33 Bediengriff (Hydraulischer Steuerhebel)

34 Taster

AUS
•	 Lassen Sie erst den Taster an der einen Hand und dann den hydraulischen Steuer-

hebel an der anderen Hand los.
•	 Das Gerät stoppt und der Schieber fährt in seine Ausgangsposition zurück.

Verwenden Sie die Verriegelungsvorrichtung, um ein versehentliches  
Herunterdrücken des hydraulischen Steuerhebels zu vermeiden. 

Beladen und Spalten:

•	 Legen Sie das Holz in Faserrichtung entlang auf die Stammaufnahmeplatte.
•	 Setzen Sie die Hölzer fest auf die Stammaufnahmeplatte. 

Abb.8

32

33
34
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Unfallgefahr! Achten Sie darauf, dass der Keil und der Schieber die enden 
senkrecht erfassen können. Spalten Sie niemals zwei Hölzer in einem 
Arbeitsgang. Das Holz darf während des Spaltvorgangs nicht nachgelegt 
oder ersetzt werden.  

Quetschgefahr der Gliedmaßen. Niemals das Gerät beladen bevor der 
Schieber gestoppt hat. 

•	 Schalten Sie das Gerät ein, indem Sie beide Bedienelemente betätigen (Taster und 
hydraulischer Steuerhebel). Der Schieber schiebt das Holz über den Keil.

Halten Sie Ihre Hände fern von Spalten und Rissen, die sich im Stamm 
öffnen. Risse und Spalten können sich plötzlich schließen und Ihre Hände 
zerquetschen oder abreißen.

Gefahr von Geräteschaden! Halten Sie niemals den Schub für mehr als 5 
Sekunden aufrecht, falls das Holz nicht gespalten wird. Ein Aufrechterhal-
ten des Schubs kann das Gerät beschädigen.

Verletzungsgefahr! Betreiben Sie niemals das Gerät ohne  
Schutzvorrichtung.

Abb. 9
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•	 Achten Sie darauf, dass sich das Holz beim Spalten nicht verdreht oder rutscht. 
•	 Das Holz wird gespalten.

 Frisches Holz lässt sich besser als trockenes Holz spalten.

•	 Lassen Sie beide Bedienelemente los (Taster und hydraulischer Steuerhebel). Der 
Schieber fährt in seine Ausgangsposition zurück.

•	 Ziehen Sie den Netzstecker und schrauben Sie die Entlüftungsschraube (Flügelmutter) 
fest.

Im Fall eines eingeklemmten Holzes:

Quetschungsgefahr der Gliedmaßen. Klemmende Hölzer niemals mit den 
Händen entfernen. Hilfsmittel benutzen! 

Auf keinen Fall auf das eingeklemmte Holz hämmern oder die Hände nahe 
am Holz halten. Niemals das Holz durch Schlagen mit einem Werkzeug be-
wegen. Das Gerät kann beschädigt werden.

•	 Lassen Sie alle Bedienelemente  
los.

•	 Nachdem sich der Schieber  
zurückbewegt und an seiner  
Ausgangsposition vollständig  
stoppt, legen Sie ein Keilholz  
unter den eingeklemmten Stamm.

•	 Starten Sie das Gerät, um das  
Keilholz so weit zu schieben,  
dass es vollständig unter dem eingeklemmten Holz liegt.

•	 Wiederholen Sie den obigen Vorgang mit schärferen Keilhölzern, bis das Holz voll-
ständig frei ist.

Abb. 10
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Vor Wartungs- oder Reparaturarbeiten unbedingt Netzstecker ziehen!

Spaltkeil schärfen:

•	 Schärfen nach einiger Zeit des Betriebes den Keil des Geräts mit einer fein gezahnten 
Feile und glätten Grate oder Quetschungen entlang der Schneide.

Ölstand messen:

•	 Trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung. Netzstecker ziehen!
•	 Stellen Sie das Gerät senkrecht auf die Motorseite.

 Stellen Sie das Gerät aufgrund des Gewichtes mit Hilfe  
einer weiteren Person senkrecht auf.

•	 Schrauben Sie die Ölablassschraube mit verbundenen Messstab heraus.
•	 Achten Sie beim Herausschrauben auf die Öldichtung.
•	 Wischen Sie den Ölmessstab mit einem fusselfreien Tuch ab.
•	 Tauchen Sie den Ölmessstab vollständig in das Öl ein. 
•	 Entnehmen Sie den Ölmessstab wieder.
•	 Lesen Sie den Sie den Ölstand ab. 

 Zwischen oberer und unterer  
Markierung muss ein Ölfilm sein.  
Falls kein Ölfilm vorhanden ist,  
ist der Ölstand zu niedrig.  
Füllen Sie weiteres Öl nach.  

•	 Reinigen Sie den Ölmessstab und Ölablass‑ 
schraube.

•	 Drehen Sie den Ölmessstab mit Hilfe der  
Ölablassschraube wieder fest.

•	 Bringen Sie das Gerät in waagerechte Position.

Wartung und Pflege

Legende Abbildung 11

35 Ölmessstab

36 Aluminiumabdeckung des Zylinders

Abb. 11
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Ölwechsel:
Ablassen:

Durch Änderung der Dehnbarkeit des Öls und Undichtigkeiten im Hydrau-
liksystem, ist es notwendig regelmäßig den Ölstand zu kontrollieren und 
gegebenenfalls das Öl zu ersetzen. Ersetzen Sie das Hydrauliköl des Gerätes 
regelmäßig alle 150 Betriebsstunden.

•	 Verwenden Sie ausschließlich für dieses Gerät folgende oder gleichwertige  
Hydrauliköle:

◊	 ARAL Vitam GF 22
◊	 BP Energol HLP-HM 22
◊	 SHELL Tellus 22
◊	 MOBIL DTE 11.

Öl kann austreten. Ziehen Sie die Entlüftungsschraube immer vor dem Be-
wegen des Geräts fest! Tragen Sie Schutzhandschuhe, um Verletzungen zu 
verhindern.

•	 Drehen Sie das Gerät senkrecht auf die Seite ohne Räder.

 Stellen Sie das Gerät aufgrund des Gewichtes mit Hilfe  
einer weiteren Person senkrecht auf.

•	 Lassen Sie das Hydrauliköl ab.

 Fangen Sie das beim Ölwechsel anfallende Altöl mit  
einem geeigneten Behälter mit mindestens vier Litern  
Fassungsvermögen auf.

Altöl ist umweltschädlich und muss fachgerecht entsorgt werden

Abb. 12
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Öl nachfüllen:

•	 Drehen Sie das Gerät senkrecht motorseitig.
•	 Öffnen Sie die Ölablassschraube.
•	 Füllen Sie das neue Hydrauliköl mit Hilfe eines  

sauberen Trichters ein.
•	 Füllen Sie frisches Hydrauliköl mit einem Volumen von 3,6  

Litern nach.
•	 Drehen Sie die Ölablassschraube wieder zu.

Ölverlust droht! Überprüfen Sie die Dichtung. Ist die Dichtung kaputt, 
wechseln Sie die Dichtung aus.

Allgemeine Reinigung:

•	 Reinigen Sie die Maschine regelmäßig von Holzresten, Spänen und sonstigen Ver-
schmutzungen.

Kolbenstange einfetten:

Unfallgefahr. Vor Wartungs- oder Reparaturarbeiten unbedingt  
Netzstecker ziehen!

•	 Fetten Sie die Kolbenstange mit etwas Maschinenöl regelmäßig ein.

Abb. 13
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Unfallgefahr! Vor Wartungs- oder Reparaturarbeiten unbedingt  
Netzstecker ziehen! Entlüftungsschraube( Flügelmutter) festziehen!

 Das Gerät ist mit zwei Rädern und einem beweglichen Griff an der Vorderseite für 
einen einfachen Transport ausgestattet. 

•	 Transportieren Sie das Gerät mit den Rädern nur kleine Strecken.
•	 Falls Sie das Gerät nicht benutzen, stellen Sie es so ab,dass keine Person gefährdet 

wird.
•	 Sichern Sie das Gerät in Fahrzeugen gegen Umkippen und Beschädigungen. 

Allgemeine Lagerung:

Das Paket bis zum Aufstellen verschlossen aufbewahren.
Packstücke nur unter folgenden Bedingungen lagern:
◊	 Nicht im Freien aufbewahren.
◊	 Trocken und staubfrei aufbewahren.
◊	 Keinem aggressiven Staub und Regen aussetzen.
◊	 Vor Sonneneinstrahlung schützen.
◊	 Mechanische Erschütterungen vermeiden.
◊	 Bei längerer Lagerung (> 3 Monate) regelmäßig allgemeinen Zustand alle Teile und 

der Verpackung kontrollieren. Wenn erforderlich - erneuern!
◊	 Bewahren Sie das Gerät in einem abschließbaren Bereich auf, dass es für Kinder und 

Unbefugte unzugänglich ist. 

Transport und Lagerung
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Tabelle1

Problem Mögliche Ursache Lösung

•	 Motor startet nicht

•	 FI-Schutzschalter wurde 
ausgelöst, 

•	 Kabeldefekt, 
•	 Verwendung Verlänge-

rungskabel mit zu geringen 
Querschnitt

•	 Verwendung Kabeltrommel 
und Kabel nicht abgerollt

•	 Defekt im Gerät

•	 Stromversorgung prüfen, 
•	 Steckdose muss mindestens 

über 16 Ampere  abgesi-
chert sein, 

•	 Verlängerungskabel mit 
normgerechten Querschnitt 
verwenden,

•	  Kabeltrommel abrollen,
•	  Kundenservice kontaktieren

•	 Motor oder Motorlüfter ist 
blockiert

•	 Prüfen Sie, ob der Motor 
und Lüfter verdreckt sind. 

•	 Reinigen

•	 Wenn der Motor brummt 
und nicht startet •	 Kondensator defekt •	 Kundenservice kontaktieren

•	 Holz wird nicht gespalten  
(Spaltleistung zu gering)

•	 Stamm nicht richtig  
positioniert •	 Stamm erneut positionieren

•	 Stamm überschreitet die zu-
lässigen Abmessungen

•	  das Holz ist gemäß Leis-
tung der Maschine zu hart

•	 Stamm auf zulässige  
Abmessungen schneiden

•	 weicheres Holz verwenden

•	 Spaltkeil spaltet nicht •	 Spaltkeil schärfen, auf Grat 
oder Kerben prüfen

•	 Ölleck

•	 Legen Sie Pappe unter 
das Gerät, um das Leck 
zu finden. Prüfen Sie die 
Anschlüsse

•	 Hydraulikdruck ist zu 
niedrig

•	 Ölstand überprüfen, wenn  
erforderlich Öl nachfüllen.

•	 Spaltschieber fährt schwan-
kend bzw. mit 
starker Vibration aus

•	 Luft im Kreislauf

•	 Entlüftungsschraube öffnen 
und Stammschiebr mehr-
mals hin-und her fahren 
lassen. Ölstand überprüfen, 
wenn erforderlich Öl nach-
füllen.

•	 Ölleck

•	 Luft im Hydrauliksystem

•	 Entlüftungsschraube öffnen 
und Stammschieber mehr-
mals hin-und her fahren 
lassen

•	 Ölablassschraube nicht fest •	 Ölablassschraube fest-
ziehen

•	 Ablassschraube mit Mess-
stab undicht

•	 Ablassschraube und Mess-
stab festziehen

•	 Dichtungen verschlissen
•	 Kontaktieren Sie unseren  

Kundenservice wegen 
Ersatzteilbeschaffung

Fehlersuche
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Tabelle 2

Spezifikation für LS2-7T52S

Gerät

Spannungsversorgung 230V~50Hz

Leistung 2200 W

Baumaße L x B x H  1320 x 405 x 1320mm

Holz ø min–max 7-25 cm

Holz Länge max 52cm

Spaltkraft 7T

Gewicht ca. 54 Kg

Hydraulikölmenge 3,6l

Entsorgung
Entsorgen Sie Ihr altes Gerät am Ende seiner Lebensdauer entsprechend den nationalen 
Bestimmungen. Für die Entsorgung des Gerätes, beachten Sie die in Ihrem Land und in 
Ihrer Kommune geltenden Vorschriften.

Machen Sie Ihr Gerät vor der Entsorgung unbrauchbar, um Missbrauch und 
die damit verbundenen Gefahren auszuschließen. 

	 Entsorgen Sie niemals das Gerät im Hausmüll.

	 Beachten Sie die in Umweltvorschriften beim Ablassen von Altölen. 
Lassen Sie niemals Hydrauliköl in das Erdreich gelangen.

Technische Daten
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Ersatzteile
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Alle Angaben und Hinweise in dieser Bedienungsanleitung wurden unter Berücksichtigung 
der geltenden Vorschriften und nach aktuellen technischen Entwicklungsstandes sowie un-
serer langjährigen Erkenntnisse und Erfahrungen zusammengestellt. 
Die Übersetzungen der Bedienungsanleitung wurden nach bestem Wissen erstellt.
EBERTH räumt gemäß den gesetzlichen Vorschriften, eine Gewährleistung von 24 Mona-
ten ab Kaufdatum ein. 
Für Gewährleistungsansprüche ist der Kaufbeleg zwingend erforderlich. 
Für Geräte, deren Seriennummer verfälscht, verändert oder entfernt wurden, übernimmt 
EBERTH keine Gewährleistung.

Gewährleistungsansprüche bestehen nicht bei:

◊	 Schäden durch unsachgemäßen Gebrauch
◊	 Schäden, aufgrund von Fremdeinwirkung,Verschleißteilen

Bei Rückfragen wenden Sie sich an den Rocket-Tools Kundenservice.  
Halten Sie hierfür bitte Angaben über Artikelbezeichnung, Kundennummer und 
Rechnungsnummer bereit.

Kundenservice

Rocket-Tools GmbH
Bürknersfelder Straße 5A
13053 Berlin

Email: service@rocket-tools.de
Website: www.rocket-tools.de

Gewährleistung
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Hiermit erklären wir,

Rocket Tools GmbH
Bürknersfelder Straße 5A
13053 Berlin

Dass die nachfolgend bezeichneten Geräte aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart sowie 
in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführungen den einschlägigen, grundlegenden 
Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlinien entsprechen.
Bei einer nicht mit uns abgestimmter Änderung der Geräte verliert diese Erklärung ihre  
Gültigkeit.

Bezeichnung der Geräte: 	 LS2-7T52S

Einschlägige EG-Richtlinien: 	 2006/42/EN
2014/30/EN

Angewandte Normen: 	 EN 55014-1-2017
EN 55014-2:2015
EN 55014-2-2014

	 EN 61000-3-11:2000

Ort, Datum: 	     Berlin, 02.05.2019

Angaben zum Unterzeichner:	

Andreas Hebestreit
	Geschäftsführer

EG- Konformitätserklärung
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Notizen
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  Always read the operating instructions carefully.

The operator must read and understand the operating instructions to ensure safe handling. 
Operators with experience with motor devices must also read and understand the operating 
instructions.
Inadequately informed operators can endanger themselves and other persons by improper 
use. Keep the operating instructions in reach.
The operating, maintenance and cleaning personnel must read the operating instructions. 
If the device is passed on to a third party, also hand over the operating instructions.

Scope of delivery
The latest technical changes may differ from the explanations and drawings described 
here.

Included in delivery:
•	 Hydraulic wood splitter with stand
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The operational safety of the device is only guaranteed if it is used as intended in accordan-
ce with the information in the operating instructions. Any other use of the device beyond the 
intended use is considered to be improper use.
The device can only be used on the frame in horizontal operation. The device is designed to 
split wood only lying down in the direction of the grain. Only use wood that can be separa-
ted with 7 tons of splitting pressure.
Never split the wood standing up or against the grain direction! Never split other materials 
such as plastics, metals, etc. with the device. The maximum dimensions of the wood to be 
split are 52 cm in length and 25 cm in diameter.
The use of the motor device for other purposes is not permitted and can lead to accidents 
or damage to the device.
The device is only designed for operation by one person. Never allow two or more persons 
to work on the device.
Only use the device at temperatures between +5°C and 40°C. The maximum permissible 
temperature limit is 40°C ambient temperature and a maximum humidity of 50%. 

Only use the following or equivalent hydraulic oils for this device:

•	 ARAL Vitam GF 22
•	 BP Energol HLP-HM 22
•	 SHELL Tellus 22
•	 MOBIL DTE 11

We reserve the right to make technical changes to the product in the course of improving 
operating characteristics and further development. If you need spare parts, only use original 
spare parts! 

Intended use
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Explanation of symbols
Important safety and technical information in these operating instructions is indicated by 
symbols. Follow the instructions to avoid personal injury and property damage.

Warning symbols:

	 This symbol draws attention to an imminent danger that could 
lead to serious physical injury or death.

	 This symbol indicates dangerous situations which can lead to 
serious physical injury or death.

	 This symbol indicates dangerous situations which can lead to 
minor injuries or damage, malfunctions and destruction of the 
device.

	 Warning of general danger. Non-observance can endanger 
life!

	 Warning of hot surfaces. Non-observance can endanger life!

	 Warning of dangerous electrical voltage. Non-observance 
can endanger life!

	 Risk of cutting and crushing; never touch dangerous areas 
when the splitting knife is moving. Non-observance can 
endanger life!

	 Keep your hands away from crevices and cracks that open in 
the log, you can crush or tear off your hands. Non-observan-
ce can endanger life!

	 Risk of crushing your hands. 
 Non-observance can endanger life.

	 Danger of explosion. Non-observance can endanger life!
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Mandatory signs and prohibition signs:

                	 Use ear and eye protection.

	 Use protective gloves.

	  Use protective shoes.

	 Wear protective clothing.

	
	 No smoking.

	 Check your device before turning it on. Keep the guards in 
place and in good working condition. Change device - Prohi-
bited!

	 It is prohibited to discharge waste oil into the ground or to mix 
it with garbage.

	 No open fire.

Symbols and illustrations:

	 Please read! Read the operating instructions before use.

 	 Tip! This symbol highlights tips and information for efficient 
and trouble-free operation of the device.
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	 Only the operator may stand in the working area of the de-
vice. Keep uninvolved persons, pets and farm animals away 
from the danger area.

	 Disconnect the mains plug before servicing. Read operating 
instructions!

	 Dispose of used oil in an environmentally friendly manner.

	  Regular cleaning is required.
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General safety instructions

Safety of persons: 

•	 Get trained by an expert when you are a first user. 
•	 Children and adolescents under the age of 18 are not allowed to 

use the device. 
•	 If a adolescent over the age of 16 is trained by an expert under 

supervision, he is exempted from the prohibition. The operating 
personnel is responsible to third parties. 

•	 Only lend or give the device to persons who are familiar with its 
operation. Please include the operating instructions in the delivery. 

•	 Never change the device. It may compromise your safety. 
•	 Never make any changes to the operating and safety devices. 

Danger to life! 
•	 Never operate devices that are not safe to operate. 
•	 Never continue to use the device if it is not safe to operate. In case 

of doubt please contact our customer service. 
•	 Secure the device against unauthorized access. The user is responsi-

ble for accidents and damages that occur to other persons and their 
property. 

•	 Perform all work calmly and carefully. Never work under the influ-
ence of alcohol, drugs, medication or other substances that may 
restrict your senses. 

•	 Never use the device in rain, snow or wet conditions. Protect from 
wetness. 

Work clothes:

•	 When working with the device, small pieces of wood can be thrown 
through the air. Wear protective equipment.

•	 Tie and secure long hair. 
•	 Never wear rings, watches, scarves, ties or body jewelry and loose 

clothing while working. 
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•	 Always wear safety glasses to avoid injury to the face and eyes. To 
reduce the risk of eye injury, wear tight-fitting safety glasses. Ensure 
that the protective glasses are seated correctly. 

•	 Avoid hearing injuries by wearing hearing protection. 
•	 Wear non-slip safety footwear with steel toe cap for all work. 
•	 Wear sturdy leather gloves for all work. 
•	 Always wear clothing that is functional and close-fitting, but not 

inconvenient. 
•	 Always wear clothing made of solid material when carrying out any 

work.

Safety at the workplace:

•	 Never disassemble or render unusable the safety equipment on the 
device.

•	 Before working with the device, check that it is functioning properly.
•	 Check the correct function of the two-hand control before each 

operation.
•	 Never block or bypass the two-hand control. Increased risk of 

accidents! 
•	 Only load and unload the device when it has come to a complete 

standstill. 
•	 Risk of injury to hands and fingers from the device. Keep hands 

away from moving parts of the device!
•	 Make sure that the wood is free of foreign objects such as nails, etc. 
•	 The ends of the wood must be cut flat. 
•	 Never let the device out of your sight during operation.
•	 Never leave the working area during operation. 

 Always pay close attention to the movement of the pusher.
•	 Do not exceed the specified load limit. Overloading leads to dama-

ge to the device and increases the risk of accidents. 
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•	 Use suitable aids for splitting heavy or unwieldy parts. 
•	 If the device shows any signs of malfunction or defect, take it out of 

operation immediately. 
•	 The engine gets very hot while working. Let the device cool down-

do not touch it with your bare hand.
•	 In case of imminent danger or emergency, switch off the unit imme-

diately and release both controls.
•	 Always ensure a firm and secure position. 
•	 Persons, including children and animals, must maintain a minimum 

distance of 5 m from the work area.
•	 Never split wood standing up or against the grain direction! 
•	 Only work in good physical condition. Fatigue leads to reduced 

attention. Pay particular attention to your constitution at the end of 
working hours.

•	 Never work alone. A person must be available within calling distan-
ce for emergencies. 

•	 The device must not be used in the vicinity of easily flammable mate-
rials or explosive gases. 

•	 Operate the device only in a safe operating condition. 
•	 Clear the workplace clean and free of obstacles. Ensure that the 

workplace is adequately lighted.
•	 Always operate the device with stand. This reduces the risk of acci-

dents.
•	 Work with the device only on a flat and firm surface.
•	 The protection does not completely protect the user from wood parts 

that are thrown away. Risk of injury!
•	 Never operate the device without the guard.
•	 There is a danger that the wood cannot be split (too hard, strong 

ramifications). Do not overload the device.
•	 Smoking is prohibited. 
•	 Open fire is prohibited.
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Electrical safety: 

•	 Only use electrical connections that have a residual current circuit 
breaker ( FI circuit breaker ). If no residual current circuit breaker is 
available, operate the device via a PRCD switch.

•	 Never bend, squeeze or knot the power cable.
•	 Never immerse the power cable in water or other liquids. 
•	 Disconnect the mains plug before opening the housing! Commission 

a specialist. 
•	 Check mains connection cables. Do not use defective cables!
•	 Never carry the device by the power cord. 
•	 Never pull the power cable to disconnect the device from the power 

supply. 
•	 Keep the cable away from heat, oil and sharp edges. 
•	 Only use extension cables that are intended for outdoor use. 
•	 Only use the device when all connections are dry and safe. 
•	 Never pinch the cable underneath the device. 
•	 Always unroll the cable completely. 
•	 Never expose the device to rain, snow, moisture or humidity. 
•	 Avoid contact with earthed parts such as pipes, radiators, stoves and 

refrigerator units. 

Always pull out the mains plug before: 
◊	 Relocation and transport. 
◊	 Cleaning, maintenance and repair work. 
◊	 Elimination of malfunctions. 
◊	 Check the connecting cables for intricate or damage. 
◊	 Exit (even during short interruptions). 
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After delivery

•	 Before installation, completely remove all packaging material from the device.
•	 If you dispose of the packaging, observe the regulations applicable in your country. 
•	 Recycle recyclable packaging materials.
•	 Please check that the device and accessories are complete. 
•	 If any parts are missing, please contact our customer service.
•	 Please have information about customer number, receipt number

and order number ready.

Hydraulics:
•	 The device must be vented before starting work. Loosen the vent 

screw (position 10, p.15) by three to four turns until the air can es-
cape easily. During work, the escaping air flow must be perceptible. 
Before moving the device, retighten the screw to prevent leakage of 
hydraulic oil. Do not tighten the screw again until you have finished 
splitting the wood.

•	 Never allow oil to escape. Check all hydraulic elements regularly 
for tightness.

Residual risks
Even if all relevant safety regulations are complied with and the intended use specified by 
the manufacturer, there may be risks due to the construction determined by the intended use. 
Risks can be minimized if safety instructions, intended use and all instructions described in 
the operating instructions are observed. 
Residual risks manifest themselves through injuries to fingers and hands caused by improper 
guidance or placing of the wood. Residual risks also manifest themselves through injuries 
caused by wood thrown away by improper holding and guidance. A further residual risk is 
the risk of electric shock if incorrect electrical connection cables are used.
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Fig. 1
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Legend Figure 1

1.	 splitting wedge

2.	 lateral retaining plate

3.	 log pusher

4.	 hydraulic control lever

5.	 Wheels (only for short movements)

6.	 button

7.	 power cable

8.	 electric motor

9.	 case

10.	 vent screw (wing nut)

11.	 piston rod

12.	 Support leg (not available in LS2-7T52S)

13.	 sling bar

14.	 guard
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	 Keep the packaging of your device.
You may need the packaging for storage during the warranty period. In case of 
damage, please contact our customer service.

Assembly of the stand:
Figure 2 shows the device with the stand and guard assembled. On the following pages 
the assembly of the guard is shown.

•	 There is a U-shaped frame on the device. 
•	 The scope of delivery also includes four pipes. 
•	 Loosely connect two pipes on each side with the appropriate screws. 
•	 Four cross struts, two longer cross struts and two shorter cross struts are delivered.
•	 One of the longer cross struts also forms the wheel axle. 
•	 Assemble all cross struts
•	 Assemble the shorter cross struts above the longer cross struts.
•	 Attach the wheels to the wheel axle and secure the wheels with the locking ring and 

place the hubcap on.
•	 Now tighten all screw connections.

Assembly

Fig. 2
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Assembly guard:
Assembly of protective shield on device
•	 Assemble the protective shield on the side of the wheels using the M8x16 hexagonal 

screw as shown in Fig. 3.

Legend Figure 3

19 protective shield

20 hexagon head screw M8x16 with flat head, washer and nut

21 handle cover

19

20
21

20

Fig. 3
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Assembly of the entire guard:
1.	 The protective shield is already assembled.Only tighten the screws loosely in all the 

following steps.Assemble all the elements on the device.
2.	 Mount the safety shield, left side, using the hexagon screws M6x12.
3.	 Assemble the safety shield on the right side also using the hexagon screws.
4.	 Assemble the connection support to the safety shields as described in the upper 

right illustration.
5.	 Assemble the wood catcher.
6.	 Connect the upper protective shield with the two safety shields and the protective 

shield.Now tighten all screw connections.

Legend Figure 4

22 safety shield, left side

23 protective shield

24 upper protective shield

25 wood catcher

26 safety shield, right side

27 connecting support

28 M5x10 flat head screw with one spring washer and one plain washer

29 hexagon screw M6x16 with one large washer

30 hexagon screw M6x12 with washer and nut

31 hexagon screw M6x12 with washer

28 28

22

23

24

25

26

27

29

29

3033

31
34

Fig. 4
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Before commissioning

Setting up the unit

•	 Place the device on a stable and level work surface.

Figure shows the setup location.
A shows the place for the oil change
B  shows the workplace

Danger of device damage! The device must be vented before starting work. 
Loosen the vent screw (position 10, p.15) by 3-4 turns until the air can 
escape easily.
During work, the escaping air flow must be perceptible. Before moving 
the device, retighten the screw to prevent leakage of hydraulic oil. Do not 
tighten the screw again until you have finished splitting the wood.

•	 Loosen the venting screw (wing nut) a few turns before operation until air can gently 
enter and exit the oil tank, see Fig.6 next page.

Fig. 5
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Fig. 6 shows the direction of  
rotation for opening the vent screw  
(wing nut).

Risk of injury and environmental hazard! Before commissioning, carefully 
check the hydraulic hoses and hydraulic lines. Also check stop devices such 
as switches and hydraulic control levers.

For pressure limitation screw:

Risk of injury! Never loosen the pressure limitation screw. The maximum 
pressure is set at the factory and the pressure limitation screw is sealed. 
Unauthorised resetting will result in the hydraulic pump not generating 
sufficient splitting pressure or serious injury and damage to the device.

Figure 7 shows  
where thepressure  
limitation screw is  
located.

Fig. 6

pressure limitation 
screw

Fig. 7
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Working with the device

Risk of accident. Check your device before switching it on. Keep the guards 
in place and in good working condition.

 The device is equipped with a two-hand operation - the left hand controls the 
hydraulic control lever, the right hand the button. The device stops when there is 
only one hand on the controls. After both hands have released the controls, the log 
pusher moves backwards to the starting position.

ON
•	 Push the hydraulic control lever down and press the button at the same time, 

see Fig. 8.

Legend Fig. 8

32 log pusher

33 hydraulic control lever

34 button

OFF
•	 First release the button on one hand and then the  

hydraulic control lever on the other hand.
•	 The device stops and the log pusher returns to its initial position.

Use the locking system to avoid accidentally pushing down the hydraulic 
control lever. 

Loading and splitting:

•	 Place the wood on the log pick-up plate along the grain direction.
•	 Place the woods firmly on the log pick-up plate. 

Fig.8

32

33
34
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Risk of accident. Make sure that the wedge and the log pusher can grip the 
ends vertically. Never split two pieces of wood in one operation. No further 
wood may be added or the splitting wood replaced during the splitting 
process.

Risk of crushing the limbs. Never load the appliance before the log puscher 
has stopped.

•	 Switch on the device by activating both control elements (button and hydraulic control 
lever). The log pusher pushes the wood over the wedge.

Keep your hands away from crevices and cracks that open in the log. Crevi-
ces and cracks can suddenly close and crush or tear your hands.

Danger of device damage! Never hold the thrust for more than 5 seconds 
unless the wood is split. Keeping the thrust up can damage the device.

Risk of injury! Never operate the device without a guard.

Fig. 9
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•	 Make sure that the wood does not twist or slip when splitting.
•	 The wood is split.

 Fresh wood is easier to split than dry wood.

•	 Release both controls (button and hydraulic control lever). The log pusher returns to its 
starting position.

•	 Pull out the mains plug and tighten the vent screw (wing nut).

In the case of a clamped wood:

Risk of crushing the limbs. Never remove clamping woods with your hands. 
Use tools!

Never hammer on the clamped wood or hold your hands close to the 
wood. Never move the wood by hitting it with a tool. The device may be 
damaged.

•	 Release all controls.
•	 After the log pusher moves back and stops completely at its starting position, place a 

wooden wedge under the clamped log.
•	 Start the device to push the wooden wedge so far that it lies completely under the 

clamped wood.
•	 Repeat the above procedure with 

 sharper wooden wedges until  
the log is completely free.

Fig. 10
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Always disconnect the mains plug before carrying out maintenance and 
repair work!

Sharpen the splitting wedge:

•	 After some time of operation, sharpen the wedge of the device with a finely serrated 
file and smooth out burrs or bruises along the cutting edge.

Measure oil level:

•	 Disconnect the device from the power supply. Pull the mains plug!
•	 Place the device vertically on the motor side.

 Due to its weight, place the device vertically with the help of another person.

•	 Unscrew the oil drain plug with the dipstick connected.
•	 Pay attention to the oil seal when unscrewing.
•	 Wipe the oil dipstick with a lint-free cloth.
•	 Dip the dipstick completely into the oil.
•	 Remove the oil dipstick.
•	 Read the oil level.

 There must be an oil film between the upper and lower markings. 
 If there is no oil film, the oil level is too low. 
 Top up with more oil. 

•	 Clean the dipstick and drain plug.
•	 Tighten the dipstick using the oil drain plug.
•	 Move the device to a horizontal position.

Maintenance and care

Legend Figure 11

35 oil dipstick

36 aluminium cover of the cylinder

Fig. 11

35

35

36
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Oil change:
Release:

By changing the elasticity of the oil and leaks in the hydraulic system, it is 
necessary to check the oil level regularly and replace the oil if necessary. 
Replace the hydraulic oil of the unit regularly every 150 operating hours.

•	 Only use the following or equivalent hydraulic oils for this device:

◊	 ARAL Vitam GF 22
◊	 BP Energol HLP-HM 22
◊	 SHELL Tellus 22
◊	 MOBIL DTE 11.

Oil may leak. Always tighten the vent screw before moving the device! 
Wear protective gloves to prevent injury.

•	 Turn the device vertically to the side without wheels.

 Due to its weight, place the device vertically with the help of another person.

•	 Drain the hydraulic oil.

 Collect the waste oil from the oil change  
in a suitable container with a capacity of  
at least four litres.

Waste oil is harmful to the environment and must be disposed of properly.

Fig. 12
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Top up with oil:

•	 Turn the device vertically on the motor side.
•	 Open the oil drain screw.
•	 Fill the new hydraulic oil using a clean funnel.
•	 Top up with fresh hydraulic oil with a volume of 3.6 litres.
•	 Close the oil drain plug screw again.

Oil loss threatens! Check the seal. If the seal is broken, replace the seal.

General cleaning:

•	 Clean the machine regularly from wood debris, chips and other dirt.

Grease the piston rod:

Risk of accident. Always disconnect the mains plug before carrying out 
maintenance and repair work!

•	 Grease the piston rod regularly with a little machine oil.

Fig. 13
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Risk of accident. Always disconnect the mains plug before carrying out 
maintenance and repair work! Tighten the venting screw (wing nut)!

 The device is equipped with two wheels and a movable handle on the front for easy 
transport. 

•	 Only transport the device with the wheels over short distances.
•	 If you do not use the device, place it in such a way that no person is endangered.
•	 Secure the device in vehicles against tipping over and damage. 

General storage:

Keep the package closed until it is set up.
Only store packages under the following conditions:
◊	 Do not store outdoors.
◊	 Store in a dry and dust-free place.
◊	 Do not expose to aggressive dust and rain.
◊	 Protect from sunlight.
◊	 Avoid mechanical vibrations.
◊	 In case of prolonged storage (> 3 months) check regularly the general condition of all 

parts and the packaging. If necessary - replace!
◊	 Store the device in a lockable area so that it is inaccessible to children and unauthori-

sed persons. 

Transport and storage
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Table 1

trouble possible causes solution

•	 Motor does not start

•	 FI circuit breaker tripped,
•	 Cable defect, 
•	 Use Extension cable with 

insufficient cross-section
•	 Use Cable drum and cable 

not unrolled
•	 Device defect

•	 Check power supply, 
•	 Socket must be fused at 

least over 16 amps, 
•	 Use an extension cable with 

a standard cross-section,
•	  Unroll the cable drum,
•	  Contact Customer Service

•	 Motor or motor fan is 
blocked

•	 Check whether the motor 
and fan are dirty. 

•	 cleaning

•	 When the engine hums and 
does not start •	 Capacitor defective •	 Contact Customer Service

•	 Wood is not split (splitting 
capacity too low)

•	 Log not positioned correctly •	 Re-position log

•	 Log exceeds permissible 
dimensions

•	 the wood is too hard accor-
ding to the performance of 
the device

•	 Cut log to permissible 
dimensions

•	 use softer wood

•	 Splitting wedge does not 
split

•	 Sharpen splitting wedge, 
check for burrs or notches

•	 oil leak
•	 Place cardboard under 

the device to find the leak. 
Check the connections

•	 Hydraulic pressure is too 
low

•	 Check oil level, top up oil if 
necessary.

•	 Log pusher extends fluctua-
ting or with strong vibration •	 Air in circulation

•	 Open the vent screw and let 
the log pusher move back 
and forth several times. 
Check oil level, top up oil if 
necessary.

•	 oil leak

•	 Air in the hydraulic system
•	 Open the vent screw and let 

the log pusher move back 
and forth several times.

•	 Oil drain screw not tight-
ened •	 Tighten the oil drain screw.

•	 Drain plug with dipstick 
leaking

•	 Tighten drain plug and 
dipstick.

•	 Seals worn out
•	 Contact our customer 

service for spare parts 
procurement

Troubleshooting
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Table 2

LS2-7T52S

Device

Power supply 230V~50Hz

Power 2200 W

Dimensions L x W x H 1320 x 405 x 1320mm

Wood ø min–max 7-25 cm

Wood length max 52cm

Splitting force 7T

Weight approx. 54 kg

Hydraulic oil quantity 3,6l

Disposal
Dispose of your old device at the end of its service life in accordance with national regu-
lations. For the disposal of the device, observe the regulations applicable in your country 
and municipality.

Make your device unusable before disposal in order to prevent misuse and 
the associated dangers. 

	 Never dispose the device in the household waste.

	 Observe the environmental regulations when draining waste oils.  
Never allow hydraulic oil to get into the ground.

Technical data
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Spare parts

Fi
g.

 1
4
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Rocket-Tools GmbH
Bürknersfelder Straße 5A
13053 Berlin

Email: service@rocket-tools.uk
Website: www.rocket-tools.uk

Customer service
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We hereby declare,

Rocket Tools GmbH
Bürknersfelder Straße 5A
13053 Berlin

The fact that the devices described below, due to their design and construction, as well as in 
the reports which we have placed on the market, meet the relevant, fundamental safety and 
health requirements of the EC directives.
In the case of a modification of the devices which has not been agreed with us, this decla-
ration loses its validity..

Designation of the devices: 	 LS2-7T52S

Relevant CE Directives: 	 2006/42/EN
2014/30/EN

Applied standards: 	 EN 55014-1-2017
EN 55014-2:2015
EN 55014-2-2014

	 EN 61000-3-11:2000

Place, Date: 	     Berlin, 02.05.2019

Information on the signatory:	

Andreas Hebestreit
	Managing Director

CE- Declaration of conformity
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Notes
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  Lisez toujours attentivement le mode d'emploi.

L'opérateur doit lire et comprendre le mode d'emploi pour garantir une manipulation sûre. 
Même les opérateurs ayant de l'expérience avec les appareils à moteur doivent lire et com-
prendre le mode d'emploi.
Des opérateurs mal informés peuvent se mettre en danger et mettre d'autres personnes en 
danger en cas d'utilisation non conforme. Conservez le mode d'emploi à portée de main. 
Le personnel chargé de l'utilisation, de l'entretien et du nettoyage doit lire le mode d'emploi. 
Si l'appareil est transmis à un tiers, remettre également le mode d'emploi.

Contenu de la livraison
Les modifications techniques les plus récentes peuvent s'écarter des explications et des 
dessins décrits ici.

Inclus dans la livraison :
•	 Fendeuse à bois hydraulique avec cadre
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La sécurité de fonctionnement de l'appareil n'est garantie que s'il est utilisé conformément 
aux consignes du mode d'emploi. Toute autre utilisation de l'appareil au-delà de l'utilisation 
conforme est considérée comme une utilisation non conforme.
L'appareil ne peut être utilisé qu'en fonctionnement horizontal sur le rack. L'appareil est 
conçu pour fendre le bois uniquement dans le sens du grain. N'utilisez que du bois qui peut 
être séparé avec une pression de fendage de 7 tonnes.
Ne jamais fendre le bois debout ou dans le sens contraire du grain! Ne jamais fendre d'au-
tres matériaux tels que le plastique, le métal, etc. avec l'appareil. Les dimensions maximales 
du bois à fendre sont de 52 cm de longueur et 25 cm de diamètre. 
L'utilisation de l'appareil à d'autres fins n'est pas autorisée et peut entraîner des accidents 
ou endommager l'appareil.
L'appareil est conçu pour être utilisé par une seule personne. Ne jamais laisser deux person-
nes ou plus travailler sur l'appareil. 
N'utilisez l'appareil qu'à des températures comprises entre +5°C et 40°C. La température 
maximale admissible est de 40°C de température ambiante et une humidité de l'air maxi-
male de 50%. 

Verwenden Sie für dieses Gerät nur die folgenden Hydrauliköle oder gleichwertige Öle:

•	 ARAL Vitam GF 22
•	 BP Energol HLP-HM 22
•	 SHELL Tellus 22
•	 MOBIL DTE 11

Nous nous réservons le droit d'apporter des modifications techniques au produit dans le ca-
dre de l'amélioration des caractéristiques de fonctionnement et du développement ultérieur. 
 Si vous avez besoin de pièces de rechange, n'utilisez que des pièces de rechange d'origine 
!

Utilisation prévue
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Déclaratio des symboles
Les consignes de sécurité et les informations techniques importantes contenues dans ce 
mode d'emploi sont signalées par des symboles. Suivez les instructions pour éviter les bles-
sures corporelles et les dommages matériels.

Avertissements :
	 Ce symbole attire l'attention sur un danger imminent qui peut 

entraîner des blessures graves ou la mort.
	 Ce symbole indique des situations dangereuses pouvant ent-

raîner des blessures corporelles graves ou la mort.

	 Ce symbole signale des situations dangereuses pouvant ent-
raîner des blessures légères ou des dommages, des dysfoncti-
onnements et la destruction de l'appareil.

	 Avertissement de danger général. Le non-respect de cet 
avertissement peut entraîner la mort.

	 Avertissement des surfaces chaudes. Le non-respect de cet 
avertissement peut entraîner la mort.

	 Avertissement de tension électrique dangereuse. Le non-re-
spect de cet avertissement peut entraîner la mort.

	 Risques de coupure et d'écrasement; ne jamais toucher les 
zones dangereuses lorsque le couteau à fendre est en mou-
vement. Le non-respect de cet avertissement peut entraîner la 
mort.

	 Gardez vos mains loin des crevasses et des fissures qui s'ouv-
rent dans le bois, vous pouvez écraser ou arracher vos mains. 
Le non-respect de cet avertissement peut entraîner la mort.

	 Risque d'écrasement des mains. 
 Le non-respect de cet avertissement peut entraîner la mort.

	 Risque d'explosion. Le non-respect de cet avertissement peut 
entraîner la mort.
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Panneaux obligatoires et interdits :

                	 Utiliser des protections auditives et oculaires.

	 Utiliser des gants de protection.

	  Utiliser des chaussures de protection.

	 Porter des vêtements de protection.

	
	 Interdit de fumer.

	 Vérifiez votre appareil avant de l'allumer. Maintenir les pro-
tecteurs en place et en bon état de fonctionnement. Modifier 
l'appareil - Interdit!

	 Il est interdit de rejeter les huiles usagées dans le sol ou de les 
mélanger avec les déchets.

	 Interdit de feu ouvert.

Symboles et illustrations :

	 S'il vous plaît, lisez ! Lire le mode d'emploi avant utilisation.

 	 Tip ! Ce symbole attire l'attention sur des conseils et des in-
formations qui doivent être respectés pour un fonctionnement 
efficace et sans problème de l'appareil.
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	 Seul l'opérateur est autorisé à se tenir dans la zone de travail 
de l'appareil. Tenir les personnes non impliquées, les animaux 
domestiques et les animaux de la ferme à l'écart de la zone 
dangereuse.

	 Débranchez la fiche secteur avant de procéder à la mainte-
nance. Lire le mode d'emploi !

	 Eliminez l'huile usagée dans le respect de l'environnement.

	  Un nettoyage régulier est nécessaire.
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Consignes générales de sécurité

Sécurité des personnes: 

•	 En tant que premier utilisateur, vous laisser un spécialiste vous 
instruire. 

•	 Les enfants et adolescents de moins de 18 ans ne sont pas autorisés 
à utiliser l'appareil. 

•	 Si un adolescent de plus de 16 ans est formé par un spécialiste sous 
surveillance, il est exempté de l'interdiction. Le personnel d'exploita-
tion est responsable envers des tiers. 

•	 Ne prêtez ou ne donnez l'appareil qu'à des personnes familiarisées 
avec son fonctionnement. Veuillez inclure le mode d'emploi dans la 
livraison. 

•	 Ne jamais changer l'appareil. Cela pourrait compromettre votre 
sécurité. 

•	 Ne modifiez jamais les dispositifs de commande et de sécurité. 
Danger de mort! 

•	 Ne faites jamais fonctionner des appareils qui ne sont pas sûr à 
utiliser. 

•	 Ne continuez jamais à utiliser l'appareil s'il n'est pas sûr de l'utiliser. 
En cas de doute, veuillez contacter notre service clientèle. 

•	 Sécuriser l'appareil contre tout accès non autorisé. L'utilisateur est 
responsable des accidents et des dommages causés à d'autres 
personnes et à leurs biens. 

•	 Effectuer tous les travaux en calme et avec soin. Ne travaillez jamais 
sous l'influence de l'alcool, de drogues, de médicaments ou d'autres 
substances qui peuvent restreindre vos sens. 

•	 N'utilisez jamais l'appareil par temps de pluie, de neige ou de pluie. 
Protéger de l'humidité. 

Vêtements de travail :

•	 En travaillant avec l'appareil, de petits morceaux de bois peuvent 
être projetés dans l'air. Porter un équipement de protection.

•	 Attachez les cheveux longs ensemble et fixez-les solidement. 
•	 Ne portez jamais de bagues, de montres, d'écharpes, de cravates, 

de bijoux corporels ou de vêtements amples lorsque vous travaillez. 
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•	 Portez toujours des lunettes de sécurité pour éviter les blessures au 
visage et aux yeux.Pour réduire le risque de blessure oculaire, por-
tez des lunettes de sécurité bien ajustées.Veillez à ce que les lunettes 
de protection soient correctement installées. 

•	 Évitez les dommages auditifs en portant des protections auditives. 
•	 Portez des chaussures de sécurité antidérapantes avec embout en 

acier pour tous les travaux. 
•	 Porter des gants de travail fermes en cuir pour tous les travaux. 
•	 Portez toujours des vêtements fonctionnels et confortables, mais non 

obstructifs. 
•	 Portez toujours des vêtements en matériau solide lorsque vous effec-

tuez des travaux.

Sécurité sur le lieu de travail :

•	 Ne jamais démonter ou rendre inutilisables les dispositifs de sécurité 
de l'appareil.

•	 Avant de travailler avec l'appareil, vérifiez qu'il fonctionne correc-
tement.

•	 Avant chaque utilisation, vérifiez le bon fonctionnement de la com-
mande bimanuelle.

•	 Ne jamais bloquer ou contourner la commande bimanuelle.Risque 
accru d'accidents! 

•	 Ne chargez et ne déchargez l'appareil que lorsqu'il est à l'arrêt 
complet. 

•	 Risque de blessures aux mains et aux doigts par l'appareil. Tenir les 
mains éloignées des pièces mobiles de l'appareil !

•	 S'assurer que le bois est exempt de corps étrangers tels que des 
clous, etc. 

•	 Les extrémités du bois doivent être coupées à plat. 
•	 Ne jamais laisser l'appareil hors de vue pendant le fonctionnement.
•	 Ne quittez jamais la zone de travail pendant le fonctionnement. 

 Portez toujours une attention particulière au mouvement du poussoir 
de rondins.

•	 Ne dépassez pas la limite de charge spécifiée. Une surcharge 
endommage l'appareil et augmente le risque d'accident. 
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•	 Utilisez des outils appropriés pour fendre des pièces lourdes ou 
encombrantes. 

•	 Si l'appareil présente des signes de dysfonctionnement ou de dé-
faut, arrêtez-le immédiatement. 

•	 Le moteur devient très chaud pendant le travail. Ne touchez pas 
l'appareil à mains nues.

•	 En cas de danger imminent ou d'urgence imminente, éteignez immé-
diatement l'appareil.

•	 Assurez-vous toujours d'avoir une stand ferme et sur. 
•	 Les personnes, y compris les enfants et les animaux, doivent se tenir 

à une distance minimale de 5 m de la zone de travail.
•	 Ne jamais fendre le bois debout ou dans le sens contraire du grain! 
•	 Ne travailler qu'en bonne condition physique. La fatigue entraîne 

une diminution de l'attention.​ Portez une attention particulière à 
votre constitution à la fin des heures de travail.

•	 Ne jamais travailler seul. Une personne doit être disponible pour 
appeler en cas d'urgence. 

•	 L'appareil électrique ne doit pas être utilisé à proximité de matières 
inflammables ou de gaz explosifs. 

•	 N'utilisez l'appareil que dans des conditions de fonctionnement 
sûres. 

•	 Dégagez le lieu de travail propre et libre d'obstacles. Assurez-vous 
que le lieu de travail est suffisamment éclairé.

•	 Toujours utiliser l'appareil avec le châssis. Cela réduit le risque 
d'accidents.

•	 Ne travaillez avec l'appareil que sur une surface plane et ferme.
•	 La protection ne protège pas complètement l'utilisateur des pièces 

de bois volantes. Risque de blessure!
•	 Ne jamais utiliser l'appareil sans dispositif de protection.
•	 Dans le cas où le bois ne peut pas être fendu (trop dur, ramifications 

trop fortes), elles ne forcent pas une surcharge de l'appareil.
•	 Il est interdit de fumer. 
•	 Les tirs à ciel ouvert sont interdits.
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Sécurité électrique: 

•	 N'utilisez que des connexions électriques qui ont un disjoncteur dif-
férentiel (disjoncteur FI). Si aucun disjoncteur FI n'est disponible, faire 
fonctionner l'appareil via un interrupteur PRCD.

•	 Ne jamais plier, presser ou nouer le câble d'alimentation. 
•	 Ne plongez jamais le câble d'alimentation dans l'eau ou d'autres 

liquides. 
•	 Débrancher la fiche secteur avant d'ouvrir le boîtier ! Mandater un 

spécialiste. 
•	 Vérifier les câbles de raccordement au secteur. Ne pas utiliser de 

câbles défectueux !
•	 Ne transportez jamais l'appareil en le tenant par le câble d'alimen-

tation. 
•	 Ne tirez jamais sur le câble d'alimentation pour débrancher l'appa-

reil de l'alimentation électrique. 
•	 Tenir le câble à l'écart de la chaleur, de l'huile et des arêtes vives. 
•	 Verwenden Sie nur Verlängerungskabel, die für den Außeneinsatz 

vorgesehen sind. 
•	 N'utilisez l'appareil que lorsque toutes les connexions sont sèches et 

sûres. 
•	 Ne pincez jamais le câble sous l'appareil. 
•	 Enrouler toujours le câble complètement. 
•	 N'exposez jamais l'appareil à la pluie, à la neige, à l'humidité ou à 

l'humidité. 
•	 Éviter le contact avec les pièces mises à la terre comme les tuyaux, 

les radiateurs, les cuisinières et les réfrigérateurs. 

Privilégiez les fiche secteur: 
◊	 Relocalisation et transport. 
◊	 Travaux de nettoyage, d'entretien et de réparation. 
◊	 Elimination des défauts. 
◊	 Vérifiez que les câbles de raccordement ne sont pas emmêlés ou 

endommagés. 
◊	 Abandon (même en cas d'interruptions brèves). 
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Après la livraison

•	 Avant d'installer l'appareil, enlever complètement tout le matériel d'emballage de l'ap-
pareil.

•	 Si vous vous débarrassez de l'emballage, respectez les réglementations en vigueur 
dans votre pays. 

•	 Recycler les matériaux d'emballage recyclables.
•	 Veuillez vérifier que l'appareil et les accessoires sont complets. 
•	 En cas de pièces manquaner, veuillez contacter notre service clientèle.
•	 Veuillez avoir à portée de main les informations concernant le numéro de client, le 

numéro de reçu et le numéro de commande.

Hydraulique:
•	 L'appareil doit être purgé avant le début du travail. Desserrer la vis 

de purge (position 10, p.15) de trois à quatre tours jusqu'à ce que 
l'air puisse s'échapper facilement. Pendant le travail, le flux d'air 
qui s'échappe doit être perceptible. Avant de déplacer l'appareil, 
resserrez la vis pour éviter toute fuite d'huile hydraulique. Ne serrez 
pas la vis tant que vous n'avez pas terminé de travailler.

•	 Ne jamais laisser l'huile s'échapper. Vérifiez régulièrement l'étan-
chéité de tous les éléments hydrauliques.

Risques résiduels
Même si toutes les consignes de sécurité pertinentes sont respectées et l'utilisation conforme 
spécifiée par le fabricant, il peut y avoir des risques liés à la conception déterminée par 
l'utilisation prévue. 
Les risques peuvent être réduits au minimum si les consignes de sécurité, l'utilisation confor-
me et toutes les instructions décrites dans le mode d'emploi sont respectées. 
Les risques résiduels se manifestent par des blessures aux doigts et aux mains à travers l'ap-
pareil si le bois n'est pas correctement guidé ou posé. Les risques résiduels se manifestent 
également par des blessures causées par le bois jeté par un support et un guidage inadé-
quats. Un autre risque résiduel est le risque de choc électrique en cas d'utilisation de câbles 
de connexion électrique incorrects.
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Fig. 1

Description des appareils
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Légende Figure 1

1.	 cale fendue

2.	 plaque de retenue latérale

3.	 pousseur de rondins

4.	 evier de commande hydraulique

5.	 roues (seulement pour les tronçons plus courts)

6.	 bouton

7.	 câble d'alimentation

8.	 moteurs électriques

9.	 boîtier

10.	 Vis de purge (écrou papillon)

11.	 tige de piston

12.	 Pied de support (non inclus avec LS2-7T52S)

13.	 equerre de levage

14.	 dispositif de protection
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	 Conservez l'emballage de votre appareil.
Il se peut que vous ayez besoin de l'emballage pour l'entreposage pendant la pério-
de de garantie. En cas de dommage, veuillez contacter notre service clientèle.

Montage du châssis:
La figure 2 montre l'appareil avec le châssis monté et le dispositif de protection assemblé. 
Sur les pages suivantes, le montage du dispositif de protection est illustré.

•	 Il y a un cadre en forme de U sur l'appareil. 
•	 La livraison comprend également quatre conduites. 
•	 Raccordez sans serrer deux conduites de chaque côté avec les vis correspondantes. 
•	 Quatre traverses, deux traverses plus longues et deux traverses plus courtes sont 

fournies.
•	 L'une des traverses les plus longues forme également l'axe de roue. 
•	 Monter toutes les traverses
•	 Montez les traverses plus courtes au-dessus de traverse plus longues.
•	 Fixez les roues sur l'axe de roue et fixez-les à l'aide de la bague de blocage et fixez 

le capuchon de roue.
•	 Serrer toutes les vis.

Montage

Fig. 2
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Dispositif de protection de montage :

Montage du bouclier de protection sur l'appareil
•	 Monter le bouclier de protection sur le côté des roues à l'aide de la vis hexagonale 

M8x16 comme indiqué sur la Fig. 3.

Légende Figure 3

19 bouclier de protection

20 vis hexagonale M8x16 avec tête plate, rondelle et écrou

21 capot de poignée

19

20
21

20

Fig. 3
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Montage de l'ensemble du dispositif de protection :
1.	 Le bouclier de protection est déjà monté. Dans toutes les étapes suivantes, vissez les 

vis sans serrer. Montez tous les éléments sur l'appareil.
2.	 Monter le bouclier de sécurité, côté gauche, à l'aide des vis hexagonales M6x12.
3.	 Fixez également le bouclier de sécurité sur le côté droit à l'aide des vis hexagona-

les.
4.	 Montez le support de connexion sur les boucliers de sécurité comme décrit dans 

l'illustration en haut à droite.
5.	 Montez le attrapeur de bois.
6.	 Raccordez le bouclier de protection supérieur aux deux boucliers de sécurité et au 

bouclier de protection. Serrez maintenant tous les raccords vissés.

Légende Figure 4

22 bouclier de sécurité, côté gauche

23 bouclier de protection

24 bouclier de protection supérieur

25 attrapeur de bois

26 bouclier de sécurité, côté droit

27 support de connexion

28 vis à tête plate M5x10 avec une rondelle élastique et une rondelle plate

29 vis hexagonale M6x16 avec une grande rondelle

30 vis hexagonale M6x12 avec rondelle et écrou

31 vis hexagonale M6x12 avec rondelle

28 28

22

23

24

25

26

27

29

29

3033

31
34

Fig. 4
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Avant la mise en service

Mettre l'appareil

•	 Placez l'appareil sur une surface stable et plane.

La figure montre le lieu d'installation.
A indique la place pour la vidange d'huile
B  indique le poste de travail

Risque de dommages appareil! L'appareil doit être purgé avant le début du 
travail. Desserrez la vis de purge (position 10, p.15) de 3-4 tours jusqu'à ce 
que l'air puisse s'échapper facilement.
Pendant le travail, le flux d'air qui s'échappe doit être perceptible. Avant de 
déplacer l'appareil, resserrez la vis pour éviter toute fuite d'huile hydrauli-
que. Ne serrez pas la vis tant que vous n'avez pas terminé de travailler.

•	 Desserrer la vis de purge (écrou à ailettes) quelques tours avant le fonctionnement 
jusqu'à ce que l'air puisse doucement entrer et sortir du réservoir d'huile, voir Fig.6 
page suivante.

Fig. 5
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La figure 6 montre le sens de rotation  
pour l'ouverture de la vis de purge  
(écrou papillon).

Risque de blessure et de danger pour l'environnement! Avant la mise en 
service, vérifiez soigneusement les flexibles hydrauliques et les conduites 
hydrauliques. Vérifiez également les dispositifs d'arrêt tels que les interrup-
teurs et les leviers de commande hydrauliques.

Pour vis de décompression: 

Risque de blessure! Ne jamais desserrer la vis de décompression. La pres-
sion maximale est réglée en usine et la vis de décompression est scellée. 
Un réinitialisation non autorisé entraînera une pression insuffisante de la 
pompe hydraulique ou des blessures graves et des dommages à l'appareil.

La figure 7 montre l'emplacement de la vis de décompression.

Fig. 6

vis de décompres-
sion

Fig. 7
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Travailler avec l'appareil

Risque d'accident ! Vérifiez votre appareil avant de l'allumer. Maintenir les 
protecteurs en place et en bon état de fonctionnement.

 L'appareil est équipé d'une commande bimanuelle - la main gauche commande 
le levier de commande hydraulique, la main droite le bouton. L'appareil s'arrête 
lorsqu'il n'y a qu'une seule main sur les commandes. Une fois que les deux mains 
ont relâché les commandes, le pousseur de rondins se déplace vers l'arrière jusqu'à 
la position de départ.

ON
•	 Poussez le levier de commande hydraulique vers le bas et appuyez en même temps 

sur le bouton, voir Fig. 8.

Légende Figure 8

32 poussoir de rondins

33 levier de commande hydraulique

34 bouton

OFF
•	 Relâchez d'abord le bouton, puis le levier de commande hydraulique.
•	 L'appareil s'arrête et le poussoir de rondins revient à sa position initiale.

Utilisez le dispositif de verrouillage pour éviter de pousser accidentelle-
ment le levier de commande hydraulique vers le bas. 

Chargement et fendage:

•	 Placez le bois sur la plaque de ramassage des billes dans le sens du grain.
•	 Placez le bois fermement sur la plaque de ramassage des billes. 

Fig.8

32

33
34
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Risque d'accident ! Assurez-vous que la cale et le poussoir de rondins 
peuvent saisir les extrémités du bois verticalement. Ne jamais fendre deux 
pièces de bois en une seule opération. Pendant le processus de fendage, le 
bois ne doit pas être placé sur l'appareil ni remplacé.  

Risque d'écrasement des membres. Ne jamais charger l'appareil avant que 
le pousseur de rondins ne soit à l'arrêt.

•	 Allumer l'appareil en actionnant les deux commandes (bouton-poussoir et levier de 
commande hydraulique). Le poussoir de rondins pousse le rondin via le cale.

Gardez vos mains loin des crevasses et des fissures qui s'ouvrent dans la 
bûche. Les fissures et les fissures peuvent soudainement se refermer et 
écraser ou déchirer vos mains.

Risque de dommages appareil! Ne jamais maintenir la poussée pendant 
plus de 5 secondes si le bois n'est pas fendu. Le maintien de la poussée 
peut endommager l'appareil.

Risque de blessure! Ne jamais utiliser l'appareil sans dispositif de protec-
tion.

Fig. 9
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•	 Veillez à ce que le bois ne se tord ou ne glisse pas lors du fendage.
•	 Le bois est fendu.

 Le bois frais est plus facile à fendre que le bois sec.

•	 Relâchez les deux commandes (bouton et levier de commande hydraulique). Le pous-
soir de rondins revient à sa position initiale.

•	 Retirer la fiche secteur et serrer la vis de purge (écrou papillon).

Dans le cas d'un bois coincé:

Risque d'écrasement des membres. N'enlevez jamais le bois clampé avec 
les mains. Utilisez des aides!

Ne martèle jamais sur le bois clampé et ne tiens jamais tes mains près du 
bois. Ne jamais déplacer le bois en le frappant avec un outil. L'appareil peut 
être endommagé.

•	 Relâchez toutes les commandes.
•	 Une fois que le poussoir de rondins a recule et s'arrête complètement à sa position de 

départ, placez un coin de bois sous le rondin clampé.
•	 Démarrer l'appareil pour pousser la cale jusqu'à ce qu'elle se trouve complètement 

sous le bois clampé.
•	 Répétez la procédure ci-dessus  

avec des cales en bois plus  
tranchantes jusqu'à ce que  
le bois soit complètement libre.

Fig. 10
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Débranchez toujours la fiche secteur avant d'effectuer des travaux d'entre-
tien ou de réparation !

Aiguisez le cale fendue:

•	 Après un certain temps d'utilisation, aiguisez le cale fendue de l'appareil avec une 
lime finement dentelée et lissez les bavures ou les meurtrissures le long du tranchant.

Mesurer le niveau d'huile :

•	 Débranchez l'appareil de l'alimentation électrique. Débranchez la fiche secteur!
•	 Placez l'appareil verticalement côté moteur.

 En raison de son poids, placez l'appareil verticalement avec l'aide d'une autre 
personne.

•	 Dévisser le vis de vidange d'huile avec la jauge connectée.
•	 Faites attention au joint d'étanchéité de l'huile lors du dévissage.
•	 Essuyez la jauge d'huile avec un chiffon non pelucheux.
•	 Tremper complètement la jauge dans l'huile. 
•	 Retirez la jauge d'huile.
•	 Lire le niveau d'huile. 

Il doit y avoir un film d'huile entre les repères supérieur et inférieur. 
S'il n'y a pas de film d'huile, le niveau d'huile est trop bas. 
Faites le plein avec plus d'huile. 

•	 Nettoyer la jauge et le vis de vidange d'huile.
•	 Serrer la jauge à l'aide du vis de vidange d'huile.
•	 Amenez l'appareil en position horizontale.

Entretien et maintenance

Légende Figure 11

35 jauge d'huile

36 couvercle en aluminium du cylindre

Fig. 11

35

35

36
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Vidange d'huile :
Égoutter:

En modifiant l'élasticité de l'huile et les fuites dans le système hydraulique, 
il est nécessaire de vérifier régulièrement le niveau d'huile et de remplacer 
l'huile si nécessaire. Remplacez régulièrement l'huile hydraulique de l'appa-
reil toutes les 150 heures de service.

•	 Utilisez uniquement les huiles hydrauliques suivantes ou des huiles équivalentes pour 
cet appareil :

◊	 ARAL Vitam GF 22
◊	 BP Energol HLP-HM 22
◊	 SHELL Tellus 22
◊	 MOBIL DTE 11.

L'huile peut fuir. Toujours serrer la vis de purge d'air avant de déplacer 
l'appareil! Porter des gants de protection pour éviter les blessures.

•	 Tournez l'appareil verticalement sur le côté sans roues.

 En raison de son poids, placez l'appareil  
verticalement avec l'aide d'une autre personne.

•	 Vidanger l'huile hydraulique.

 Récupérez l'huile usagée de la vidange dans un  
récipient approprié d'une capacité d'au  
moins quatre litres.

Les huiles usagées sont nocives pour l'environnement et doivent être élimi-
nées de façon appropriée.

Fig. 12
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Faire le plein d'huile :

•	 Tourner l'appareil verticalement côté moteur.
•	 Ouvrez le vis de vidange d'huile.
•	 Remplissez l'huile hydraulique neuve à l'aide 

d'un entonnoir propre.
•	 Faites l'appoint avec de l'huile hydraulique fraîche 

d'un volume de 3,6 litres.
•	 Refermez le vis de vidange d'huile.

La perte d'huile menace!Vérifier le joint. Si le joint est brisé, remplacez-le.

Nettoyage général :

•	 Nettoyez régulièrement l'appareil pour éliminer les résidus de bois, les copeaux et 
autres saletés.

Graisser la tige du piston:

Risque d'accident. Débranchez toujours la fiche secteur avant d'effectuer 
des travaux d'entretien ou de réparation !

•	 Graissez régulièrement la tige de piston avec un peu d'huile de machine.

Fig. 13
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Risque d'accident ! Débranchez toujours la fiche secteur avant d'effectuer 
des travaux d'entretien ou de réparation ! Serrer la vis de purge (écrou 
papillon)!

 L'appareil est équipé de deux roues et d'une poignée mobile à l'avant pour faciliter 
le transport. 

•	 Ne transportez l'appareil avec les roues que sur de courtes distances.
•	 Si vous n'utilisez pas l'appareil, placez-le de manière à ne mettre personne en dan-

ger.
•	 Sécurisez l'appareil dans les véhicules afin d'éviter qu'il ne bascule et ne soit endom-

magé. 

Stockage général:

Garder l'emballage fermé jusqu'à la mise en place.
Ne stockez les colis que dans les conditions suivantes :
◊	 Ne pas entreposer à l'extérieur.
◊	 Entreposer dans un endroit sec et à l'abri de la poussière.
◊	 Ne pas exposer à la poussière agressive et à la pluie.
◊	 Protéger de la lumière du soleil.
◊	 Éviter les soubresauts mécaniques.
◊	 En cas de stockage prolongé (> 3 mois), vérifier régulièrement l‘état général de toutes 

les pièces et de l‘emballage. Si nécessaire, remplacez-les !
◊	 Conservez l'appareil dans un endroit verrouillable, inaccessible aux enfants et aux 

personnes non autorisées.

Transport et stockage
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Tableau 1

Problème Cause possible Solution

•	 Le moteur ne démarre pas

•	 Le disjoncteur FI s'est 
déclenché,

•	 Câble défectueux, 
•	 Le câble de rallonge utilisé 

a une section trop petite.
•	 Tambour de câble et câble 

non enroulé
•	 Défaut de l'appareil

•	 Vérifier l'alimentation 
électrique, 

•	 La prise doit être munie 
d'un fusible d'au moins 16 
ampères, 

•	 Utilisez un câble de rallon-
ge de section standard,

•	  Enroulez le tambour de 
câble,

•	  Contacter le service à la 
clientèle

•	 Le moteur ou le ventilateur 
du moteur est bloqué

•	 Vérifier si le moteur et le 
ventilateur sont sales.

•	 nettoyez

•	 Lorsque le moteur bourdon-
ne et ne démarre pas •	 Condensateur défectueux •	 Contacter le service à la 

clientèle

•	 Le bois n'est pas fendu 
(puissance de fendage trop 
faible)

•	 La bûche n'est pas position-
née correctement •	 Repositionner la bûche

•	 La bûche dépasse les 
dimensions admissibles

•	 le bois est trop dur en 
fonction des performances 
d'appareil

•	 Coupez la bûche à des 
dimensions acceptables

•	 utiliser du bois plus tendre

•	 Le cale fendage ne se fend 
pas

•	 Affûtez le cale fendage, 
vérifiez s'il n'y a pas de 
bavures ou d'entailles.

•	 fuite d'huile
•	 Placez du carton sous l'ap-

pareil pour trouver la fuite. 
Vérifier les connexions

•	 Pression hydraulique trop 
faible

•	 Vérifier le niveau d'huile, 
faire l'appoint d'huile si 
nécessaire.

•	 Le poussoir de rondins con-
duire avec des vibrations 
fluctuantes ou fortes

•	 Air en circulation

•	 Ouvrez la vis de purge d'air 
et laissez le poussoir de 
rondins se déplacer plusie-
urs fois dans les deux sens.
Vérifier le niveau d'huile, 
faire l'appoint d'huile si 
nécessaire.

Dépannage
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Tableau 2

LS2-7T52S

l'appareil

Source d'alimentation 230V~50Hz

Puissance: 2200 W

Dimensions L x L x H 1320 x 405 x 1320mm

Bois ø min-max 7-25 cm

Longueur du bois maxi 52cm

Force de fendage 7T

Poids env. 54 kg

Quantité d'huile hydraulique 3,6l

Déchet
Jetez votre ancien appareil à la fin de sa durée de vie utile conformément aux réglement-
ations nationales en vigueur. Pour l'élimination de l'appareil, respectez les réglementations 
en vigueur dans votre pays et votre commune.

Rendez votre appareil inutilisable avant de le mettre au rebut afin d'éviter 
toute mauvaise utilisation et les dangers qui y sont associés. 

	 Ne jetez jamais l'appareil avec les ordures ménagères.

	 Lors de l'évacuation des huiles usagées, respectez les prescriptions 
environnementales. Ne laissez jamais l'huile hydraulique pénétrer dans 
le sol.

Données technique:
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Pièces de rechange

Fi
g.

 1
4
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Rocket-Tools GmbH
Bürknersfelder Straße 5A
13053 Berlin

Email: service@rocket-tools.fr
Website: www.rocket-tools.fr

Service à la clientèle
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Nous déclarons,

Rocket Tools GmbH
Bürknersfelder Straße 5A
13053 Berlin

Le fait que les dispositifs décrits ci-dessous, en raison de leur conception et de leur construc-
tion, ainsi que dans les rapports que nous avons mis sur le marché, répondent aux exigen-
ces pertinentes et fondamentales de sécurité et de santé des directives de la CE.
Dans le cas d'une modification des dispositifs qui n'a pas été convenue avec nous, cette 
déclaration perd sa validité.

Désignation des appareils: 	 LS2-7T52S

Directives CE pertinentes : 2006/42/EN
2014/30/EN

Normes appliquées : 	 EN 55014-1-2017
EN 55014-2:2015
EN 55014-2-2014

	 EN 61000-3-11:2000

Lieu, date : 	     Berlin, 02.05.2019

Détails du signataire:	

Andreas Hebestreit
	Directeur Général

Déclaration de conformité CE
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Consignes
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  Si prega di leggere le istruzioni con attenzione.

Ai fini della garanzia si prega l'utente di leggere le istruzioni molto attentamente. Anche gli 
utenti con esperienza sono pregati di leggere le istruzioni molto attenatamente.
La mancata osservanza delle istruzioni ed un uso improprio del prodotto possono costituire 
un pericolo mortale sia per l'utente stesso che per le persone intorno. Tenere le istruzioni 
sempre a portata di mano.
Le persone addette all'utilizzo, alla manutenzione o alla pulizia del prodotto hanno l'obbli-
go di leggere le istruzioni. 
In caso di passaggio del dispositivo a terzi, consegnare necessariamente anche le istruzioni.

Volume di consegna
Le ultime modifiche tecniche possono differire dalle spiegazioni e dai disegni qui riportati.

La consegna prevede:
•	 Spaccalegna idraulico
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La sicurezza operativa del dispositivo è garantita solo se utilizzata secondo le istruzioni 
contenute nelle istruzioni operative. Qualsiasi altro uso rispetto a quello previsto è conside-
rato un uso improprio.
Il dispositivo può essere utilizzato  sul telaio solo in orizzontale. Il dispositivo è progettato 
per spaccare la legna orizzontalmente in direzione della venatura. Utilizzare solo legna 
che può essere spaccata con 7 tonnellate di capacità di spacco.
Non spaccare mai il legno in piedi o contro la direzione delle venature! Non utilizzare mai 
questo dispositivo per altri materiali come plastica, metalli, ecc.  Le dimensioni massime del 
legno da spaccare sono 52 cm di lunghezza e 25 cm di diametro. 
L'utilizzo del dispositivo per altri scopi non è consentito e può provocare incidenti o danni 
all'apparecchiatura.
Il dispositivo è progettato per essere utilizzato da una sola persona. Non lavorare mai a 
due o più persone.
Utilizzare il dispositivo solo a temperature comprese tra +5°C e 40°C. Il limite massimo di 
temperatura ammissibile è di 40°C di temperatura ambiente e un'umidità massima del 50%. 

Per questo dispositivo utilizzare solo i seguenti oli idraulici o oli idraulici equivalenti:

•	 ARAL Vitam GF 22
•	 BP Energol HLP-HM 22
•	 SHELL Tellus 22
•	 MOBIL DTE 11

Ci riserviamo il diritto di apportare modifiche tecniche al prodotto nel processo di miglio-
ramento e sviluppo delle capacità operative. Se avete bisogno di pezzi di ricambio, usate 
solo pezzi di ricambio originali! 

Uso previsto
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Indice simboli
Importanti informazioni tecniche e di sicurezza contenute in queste istruzioni sono contras-
segnate da simboli. Seguire le istruzioni per evitare lesioni personali e danni materiali.

Avvertenze:
	 Questo simbolo richiama l'attenzione su un pericolo imminente 

che potrebbe causare gravi lesioni fisiche o la morte.
	 Questo simbolo indica situazioni pericolose che potrebbero 

causare gravi lesioni fisiche o la morte.

	 Questo simbolo indica situazioni pericolose che potrebbero 
causare lesioni di lieve entità o danni, malfunzionamenti e dis-
truzione del dispositivo.

	 Avviso di pericolo generale. La mancata osservanza potreb-
be causare la morte.

	 Avviso di superfici calde. La mancata osservanza potrebbe 
causare la morte.

	 Avviso di tensione elettrica pericolosa. La mancata osservan-
za potrebbe causare la morte.

	 Pericolo di taglio e schiacciamento; non toccare mai le zone 
pericolose quando la lama di taglio è in movimento. La man-
cata osservanza potrebbe causare la morte.

	 Tenere le mani lontano da fessure e crepe che si aprono nel 
tronco, si può schiacciare o tagliare le mani. La mancata 
osservanza potrebbe causare la morte.

	 Pericolo di schiacciamento delle mani. 
La mancata osservanza di questa avvertenza può causare 
lesioni mortali.

	 Pericolo di esplosione. La mancata osservanza potrebbe 
causare la morte.
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Simboli di obbligo e divieto:

	 Utilizzare protezioni per le orecchie e gli occhi.

	 Utilizzare guanti protettivi.

	  Utilizzare scarpe di protezione.

	 Utilizzare abiti di protezione.

	
	 Vietato fumare.

	 Controllare il dispositivo prima di accenderlo. Tenere l'attrez-
zatura di protezione a portata di mano e assicurarsi delle 
buone condizioni di funzionamento. Modifica al dispositivo 
-Vietato!

	 È vietato scaricare gli oli usati nel suolo o mescolarli con i 
rifiuti.

	 Vietato fuoco aperto.

Simboli e illustrazioni:

	 Leggere attentamente! Leggere le istruzioni prima dell'uso.

	 Suggerimento! Questo simbolo evidenzia suggerimenti e 
informazioni che devono essere osservati per un funziona-
mento efficiente e senza problemi del dispositivo.
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	 Solo l'utente può stare nell'area di lavoro della macchina. 
Tenere le persone non coinvolte, animali domestici e animali 
da fattoria lontano dall'area di pericolo.

	 Scollegare la presa elettrica prima di eseguire la manutenzio-
ne. Leggere le istruzioni per l'uso!

	 Smaltire l'olio usato nel rispetto dell'ambiente.

	  È necessaria una pulizia regolare.
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Indicazioni generali di sicurezza

Sicurezza delle persone:∙ ​

•	 In caso di primo utilizzo chiedere aiuto ad uno specialista.
•	 Vietato l'utilizzo del dispositivo da bambini e ragazzi al di sotto dei 

18 anni.
•	 Ragazzi al di sopra dei 16 anni possono utilizzare il prodotto solo 

se in presenza di uno specialista. Le persone addette all'utilizzo 
sono responsabili nei confronti di terzi.

•	 Prestare o dare l'apparecchio solo a persone che ne conoscono 
bene il funzionamento. Si prega di includere le istruzioni per l'uso 
nella fornitura.

•	 Non apportare mai modifiche al dispositivo. Potrebbe compromet-
tere la vostra sicurezza.

•	 Non apportare mai modifiche alle istruzioni d'uso e di sicurezza. 
Pericolo di morte! 

•	 Non avviare mai dispositivi se non sono sicuri.
•	 Non continuare ad utilizzare il dispositivo se non é sicuro. In caso di 

dubbio si prega di contattare il nostro servizio clienti. 
•	 Proteggere il dispositivo da accessi non autorizzati. L'utente è re-

sponsabile in caso di incidenti e danni nei confornti di altre persone 
e cose. 

•	 Eseguire tutti i lavori con calma e attenzione. Non lavorare mai sot-
to l'effetto di alcool, droghe, farmaci o altre sostanze che possano 
limitare le vostre capacità sensoriali.

•	 Non utilizzare mai l'apparecchio in condizioni di pioggia, neve o 
umidità. Proteggere dall'umidità. 

Abbigliamento da lavoro:

•	 Durante l'uso del dispositivo, si può verificare la dispersione di pic-
coli pezzi di legno in aria.Indossare attrezzatura di protezione

•	  Raccogliere i capelli lunghi con un elastico. 
•	 Non indossare mai anelli, orologi, sciarpe, cravatte, gioielli e indu-

menti larghi durante il lavoro. 
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•	 Indossare sempre occhiali di protezione per evitare lesioni al viso e 
agli occhi. Per ridurre il rischio di lesioni oculari, indossare occhiali 
di protezione aderenti. Assicurarsi che gli occhiali di protezione 
siano posizionati correttamente. 

•	 Evitare danni all'udito indossando paraorecchi. 
•	 Indossare scarpe di sicurezza antiscivolo con puntale in acciaio 

durante il lavoro. 
•	 Indossare guanti in pelle rigidi durante il lavoro. 
•	 Indossare sempre indumenti funzionali e conformi, ma non ostaco-

lanti. 
•	 Indossare sempre indumenti di materiale solido durante l'esecuzione 

di qualsiasi lavoro.

Sicurezza sul posto di lavoro:

•	 Mai smontare o rendere inutilizzabili i dispositivi di sicurezza del 
dispositivo.

•	 Prima di lavorare con il dispositivo verificare che funzioni corretta-
mente.

•	 Controllare il corretto funzionamento del comando a due mani 
prima di ogni operazione.

•	 Mai bloccare o bypassare il comando a due mani. Aumento del 
rischio di incidenti! 

•	 Caricare e scaricare il dispositivo solo quando è completamente 
fermo.

•	 Pericolo di lesioni alle mani e alle dita. Tenere le mani lontano dalle 
parti in movimento del dispositivo!

•	 Assicurarsi che il legno sia privo di corpi estranei come chiodi, ecc.
•	 Le estremità del legno devono essere tagliate in piano.
•	 Non perdere mai di vista il dispositivo durante il funzionamento.
•	 Non lasciare mai l'area di lavoro durante il funzionamento. Prestare 

sempre molta attenzione al movimento del carrello.
•	 Non superare il limite di carico specificato. Il sovraccarico causa 

danni al dispositivo e aumenta il rischio di incidenti. 
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•	 Utilizzare utensili adatti per spaccare parti pesanti o ingombranti. 
•	 Se il dispositivo mostra segni di malfunzionamento o di difetto, 

spegnerlo immediatamente. 
•	 Il motore si scalda molto durante il lavoro. Lasciare raffreddare il 

dispositivo e non toccarlo a mani nude.
•	 In caso di pericolo imminente o di emergenza, spegnere immediata-

mente il dispositivo Sbloccare entrambi gli elementi di comando.
•	 Assicurarsi sempre di avere una base solida e sicura. 
•	 Le persone, compresi i bambini e gli animali, devono mantenere una 

distanza minima di 5 m dall'area di lavoro.
•	 Non spaccare mai il legno in piedi o contro la direzione delle 

venature!
•	 Lavorare solo in buone condizioni fisiche. La stanchezza provoca 

una minore attenzione. Prestare particolare attenzione al proprio 
stato fisico al termine di ogni lavoro.

•	 Non lavorare mai da soli. Una persona deve essere vicina in caso 
di emergenze. 

•	 Non utilizzare il dispositivo in prossimità di materiali facilmente 
infiammabili o di gas esplosivi.

•	 Utilizzare il dispositivo solo in condizioni operative sicure.
•	 Rendere il posto di lavoro pulito e privo di ostacoli.Fare attenzione 

ad una adeguata illuminazione del posto di lavoro.
•	 Utilizzare sempre il dispositivo con il rack.In  questo modo si riduce 

il rischio di incidenti.
•	 Utilizzare il dispositivo solo su una superficie piana e solida.
•	 La protezione non protegge completamente l'utente dalle parti in 

legno che vengono disperse in aria. Pericolo di lesioni!
•	 Non utilizzare mai il dispositivo senza protezione.
•	 C'è il pericolo che il legno non possa essere spaccato (troppo duro, 

con forti ramificazioni). Non sovraccaricare la macchina.
•	 Vietato fumare. 
•	 Vietato fuoco aperto.
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Sicurezza elettrica:

•	 Utilizzare esclusivamente collegamenti elettrici con interruttore 
differenziale (RCD). Se non è disponibile un interruttore differenziale, 
azionare il dispositivo tramite un interruttore PRCD.

•	 Non piegare, stringere o annodare mai il cavo di alimentazione.
•	 Non immergere mai il cavo di alimentazione in acqua o altri liquidi.
•	 Scollegare la presa elettrica prima di aprire la custodia! Chiamare 

uno specialista.
•	 Controllare i cavi di collegamento alla rete. Non utilizzare cavi 

difettosi!
•	 Non spostare mail il dispositivo se collegato al cavo di alimentazio-

ne. 
•	 Non tirare mai il cavo di alimentazione per scollegare il dispositivo 

dall'alimentazione. 
•	 Tenere il cavo lontano da fonti di calore, olio e spigoli vivi. 
•	 Utilizzare solo prolunghe per uso esterno. 
•	 Utilizzare il dispositivo solo quando tutti i collegamenti sono asciutti 

e sicuri. 
•	 Non schiacciare mai il cavo sotto il dispositivo. 
•	 Srotolare sempre completamente il cavo. 
•	 Non esporre mai il dispositivo a pioggia, neve, umidità o umidità. 
•	 Evitare il contatto con parti collegate a terra come tubi, radiatori, 

stufe e frigoriferi. 

Scollegare sempre la presa elettrica: 
◊	 Trasferimento e trasporto. 
◊	 Pulizia, manutenzione e riparazione. 
◊	 Eliminazione dei guasti. 
◊	 Controllare che i cavi di collegamento non siano impigliati o danneg-

giati. 
◊	 Uscire (anche durante brevi interruzioni). 
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Dopo la consegna

•	 Prima di installare il prodotto rimuovere completamente tutto il materiale di imballag-
gio.

•	 In caso di smaltimento dell'imballaggio, osservare le norme vigenti nel proprio paese. 
•	 Riciclare materiali di imballaggio riciclabili.
•	 Controllare che il prodotto e gli accessori siano completi. 
•	 Se mancano dei pezzi di ricambio, si prega di contattare il nostro servizio clienti.
•	 Si prega di tenere a portata di mano il numero cliente, il numero di ricevuta

e il numero d'ordine.

Impianto idraulico:
•	 Ventilare il dispositivo prima di iniziare il lavoro. Allentare la vite di 

spurgo (posizione 10, p.15) di tre o quattro giri fino a quando l'aria 
può fuoriuscire facilmente. Durante il lavoro, il flusso d'aria in uscita 
deve essere percettibile. Prima di spostare l'unità, serrare nuova-
mente la vite per evitare perdite di olio idraulico. Serrare nuova-
mente la vite solo dopo aver terminato di spaccare il legno.

•	 Non permettere mai la fuoriuscita di olio. Controllare regolarmente 
la tenuta di tutti gli elementi idraulici.

Rischi residui
Si avverte l'utente che è possibile incorrere in pericoli dovuti a determinati impieghi del dis-
positivo anche osservando le norme di sicurezza e di utilizzo fornite dal produttore.
I rischi possono essere ridotti al minimo se si rispettano le istruzioni di sicurezza, l'uso pre-
visto e tutte le istruzioni per l'uso descritte nelle istruzioni per l'uso.
Ulteriori rischi si manifestano attraverso lesioni alle dita e alle mani se il legno è guidato o 
tenuto in modo improprio.Ulteriori rischi si manifestano attraverso lesioni causate dal legno 
disperso in aria se guidato o tenuto in modo improprio. Un ulteriore rischio è la scossa elet-
trica in caso di cavi di collegamento elettrici non corretti.
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Fig. 1

Descrizione del dispositivo
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Legenda Figura 1

1.	 Cuneo

2.	 Piastra di fissaggio laterale

3.	 Spintore tronco

4.	 Leva di comando idraulico

5.	 Ruote (solo per piccoli movimenti)

6.	 Pulsante

7.	 Cavo elettrico

8.	 Motore elettrico

9.	 Custodia

10.	 Vite di sfiato (dado ad alette)

11.	 Asta del pistone

12.	 Piede di appoggio (in LS2-7T52S non presente)

13.	 Bilancino

14.	 Dispositivo di protezione
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	 Conservare l'imballaggio del dispositivo. 
La confezione può essere necessaria durante il periodo di garanzia In caso di danni, 
si prega di contattare il nostro servizio clienti.

Montaggio del telaio:
Figura 2 mostra il dispositico con telaio e il dispositivo di protezione già montato. Nelle 
pagine seguenti viene mostrato il montaggio del dispositivo di protezione.

•	 Sul dispositivo è presente una cornice a forma di U. 
•	 La fornitura comprende anche quattro tubi. 
•	 Collegare due tubi su un lato con le viti corrispondenti in modo allentato. 
•	 Sono fornite quattro traverse, due traverse più lunghe e due traverse più corte.
•	 Una delle traverse più lunghe costituisce anche l'asse della ruota. 
•	 Montare tutte le traverse
•	 Montare le traverse più corte sopra le traverse più lunghe.
•	 Serrare le ruote all'asse ruota e fissare le ruote con l'anello di bloccaggio e montare il 

coprimozzo.
•	 Serrare tutte le viti.

Montaggio

Fig. 2
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Montaggio del dispositivo di protezione:

Montaggio dello schermo di protezione sul dispositivo
•	 Montare lo schermo di protezione sul lato delle ruote utilizzando il bullone esagonale 

M8x16 come mostrato in Fig. 3.

Legenda figura 3

19 Schermo di protezione

20 Vite a testa esagonale M8x16 con testa piatta, rondella e dado

21 Coprimaniglia

19

20
21

20

Fig. 3
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Montaggio dell'intero dispositivo di protezione:

1.	 Lo schermo di protezione è già montato.In tutti i passaggi seguenti, fissare solo le 
viti senza stringere.Montare tutti gli elementi sul dispositivo.

2.	 Montarelo schermo di sicurezza, lato sinistro, utilizzando le viti esagonali M6x12.
3.	 Montare lo schermo di sicurezza sul lato destro utilizzando anche le viti esagonali.
4.	 Montare il supporto di collegamento agli schermi di sicurezza come descritto nell'il-

lustrazione in alto a destra.
5.	 Montare il catcher legno.
6.	 Collegare lo schermo di protezione superiore ai due schermi di sicurezza e allo 

schermo di protezione. Ora serrare tutti i collegamenti a vite.

Legenda Figura 4

22 Schermo di sicurezza, lato sinistro

23 Schermo di protezione

24 Schermo di protezione superiore

25 Catcher legno

26 Schermo di sicurezza, lato destro

27 Supporto di collegamento

28 M5x10 Vite a testa piatta con una rondella elastica e una rondella liscia

29 Vite a testa esagonale M6x16 con una rondella grande

30 Vite a testa esagonale M6x12 con rondella e dado

31 Vite a testa esagonale M6x12 con rondella

28 28

22

23

24

25

26

27

29

29

3033

31
34

Fig. 4
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Prima della messa in servizio

Installazione del dispositivo

•	 Posizionare il dispositivo su una superficie stabile e piana.

La figura mostra il luogo di installazione.
A mostra il posto per il cambio dell'olio
B  mostra il posto di lavoro

Pericolo danni al dispositivo!Ventilare il dispositivo prima di iniziare il la-
voro. Allentare la vite di sfiato (posizione 10, p.15) di 3-4 giri fino a quando 
l'aria può fuoriuscire facilmente.
Durante il lavoro, il flusso d'aria in uscita deve essere percettibile. Prima 
di spostare l'unità, serrare nuovamente la vite per evitare perdite di olio 
idraulico. Serrare nuovamente la vite solo dopo aver terminato di spaccare 
il legno.

•	 Allentare la vite di sfiato (dado ad alette) qualche giro prima del funzionamento 
fino a quando l'aria può entrare ed uscire delicatamente dal serbatoio dell'olio, vedi 
Fig.6 pagina seguente.

Fig. 5
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La Fig.6 mostra il senso di rotazione per  
l'apertura della vite di sfiato  
(dado ad alette).

Pericolo di lesioni e pericoli per l'ambiente! Prima della messa in funzione, 
controllare attentamente i tubi flessibili e le tubazioni idrauliche. Control-
lare anche i dispositivi di arresto come gli interruttori e le leve di comando 
idraulico. 

Vite di scarico pressione: 

Pericolo di lesioni! Non allentare mai la vite di scarico della pressione. La 
pressione massima è impostata in fabbrica e la vite di scarico della pressio-
ne è sigillata. Il ripristino non autorizzato può portare la pompa idraulica 
a non generare una pressione di spaccatura sufficiente o a gravi lesioni e 
danni alla macchina.

La Figura 7 mostra dove  
si trova la vite di scarico 
della pressione.

Fig. 6

Vite di scarico della 
pressione

Fig. 7
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Lavorare con il dispositivo

Pericolo di incidente! Controllare il dispositivo prima di accenderlo. Tenere 
l'attrezzatura di protezione a portata di mano e assicurarsi delle buone 
condizioni di funzionamento. 

 Il dispositivo è dotato di comando a due mani - la mano sinistra controlla la leva di 
comando idraulico, la mano destra il pulsante. Il dispositivo si arresta quando c'è 
una sola mano sui comandi. Dopo che entrambe le mani hanno rilasciato i coman-
di, lo spintorel tronco si sposta all'indietro fino alla posizione di partenza.

Accensione
•	 Spingere verso il basso la leva di comando idraulico e premere contemporaneamen-

te il pulsante, si veda la Fig. 8.

Legenda Fig. 8

32 Spintore tronco

33 Leva di comando idraulico

34 Pulsante 

Spegnimento
•	 Rilasciare prima il pulsante da una mano e poi la leva di comando  

idraulico dall'altra.
•	 Il dispositivo si arresta e lo spintore tronco ritorna nella sua posizione iniziale.

Utilizzare il dispositivo di bloccaggio per evitare di spingere accidentalmen-
te verso il basso la leva di comando idraulico.

Caricamento e spaccatura:

•	 Posizionare il legno sulla tavola di appoggio tronchi lungo la direzione della venatu-
ra.

•	 Posizionare saldamente la legna sulla tavola di appoggio tronchi.

Fig.8

32

33
34
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Pericolo di incidente! Assicurarsi che il cuneo e lo spintore tronco siano 
perpendicolari. Non tagliare mai due pezzi di legno contemporaneamente. 
Durante la spaccatura.vietato aggiungere o sostituire il legno.  

Pericolo di schiacciamento degli arti. Non caricare mai il dispositivo prima 
che lo spingitore si sia fermato. 

•	 Accendere il dispositivo azionando entrambi i comandi (pulsante e leva di comando 
idraulico). Lo spingitore spinge il legno verso il cuneo.

Tenere le mani lontano da fessure e crepe che si formano sul tronco. Le 
crepe e le fessure possono improvvisamente chiudersi e schiacciare o 
strappare le mani.

Pericolo di danni al dispositivo! In caso il legno non venga spaccato non 
tenere mai la spinta per più di 5 secondi. Il mantenimento della spinta può 
danneggiare l'unità.

Pericolo di lesioni! Non utilizzare mail il dispositivo senza un dispositivo di 
protezione. 

Fig. 9
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•	 Durante la spaccatura. assicurarsi che il legno non si rigiri o scivoli. 
•	 Il legno è spaccato.

 Il legno fresco è più facile da spaccare rispetto al legno secco.

•	 Rilasciare entrambi i comandi (pulsante e leva di comando idraulico). Lo spingitore 
ritorna nella posizione di partenza.

•	 Estrarre la presa elettrica e serrare la vite di sfiato (dado ad alette).

In caso di legno inceppato:

Pericolo di schiacciamento degli arti. Mai rimuovere con le mani il legno 
inceppato. Utilizzare gli ausili! 

Non martellare mai sul legno inceppato o tenere le mani vicino al legno. 
Non muovere mai il legno colpendolo con un utensile. Il dispositivo può 
essere danneggiato.

•	 Rilasciare tutti i comandi.
•	 Dopo che lo spingitore è tornato  

nella posizione di partenza,  
posizionare un cuneo sotto il  
legno inceppato.

•	 Avviare il dispositivo in modo  
da spingere il cuneo fino a sotto  
il legno inceppato.

•	 Ripetere la procedura sopra  
descritta con cunei più affilati  
fino a quando il legno è completamente libero.

Fig. 10
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Scollegare sempre la presa elettrica prima di qualsiasi intervento di manu-
tenzione o riparazione!

Affilare il cuneo:

•	 Dopo un po' di tempo d'uso affilare il cuneo del dispositivo con una lima a denti fini e 
lisciare bave e ammaccature lungo il tagliente.

Misurare il livello dell'olio:

•	 Scollegare il dispositivo dall'alimentazione elettrica. Scollegare la presa elettrica!
•	 Posizionare il dispositivo in verticale sul lato del motore.

 A causa del suo peso, posizionare il dispositivo in verticale con l'aiuto di un'altra 
persona.

•	 Svitare il tappo di scarico olio con l'astina di livello collegata.
•	 Fare attenzione al paraolio durante lo svitamento.
•	 Pulire l'astina di livello dell'olio con un panno privo di lanugine.
•	 Immergere completamente l'astina di livello nell'olio.
•	 Rimuovere l'astina di livello dell'olio.
•	 Leggere il livello dell'olio.

 Tra la marcatura superiore e quella inferiore deve esserci una pellicola d'olio. 
 Se non c'è una pellicola d'olio, il livello dell'olio è troppo basso. 
 Riempire con altro olio. 

•	 Pulire l'astina di livello olio e il tappo  
di scarico.

•	 Serrare l'astina di livello olio con il tappo  
di scarico dell'olio.

•	 Posizionare il dispositivo in orizzontale.

Manutenzione e cura

Legenda Figura 11

35 Astina di livello olio

36 Coperchio in alluminio del cilindro

Fig. 11

35

35

36
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Cambio olio:
Rilasciare:

Cambiando l'elasticità dell'olio e le perdite nell'impianto idraulico, è 
necessario controllare regolarmente il livello dell'olio e sostituire l'olio se 
necessario. Sostituire regolarmente l'olio idraulico dell'unità ogni 150 ore di 
funzionamento.

•	 Per questo dispositivoc utilizzare solo i seguenti oli idraulici o oli idraulici equivalenti:

◊	 ARAL Vitam GF 22
◊	 BP Energol HLP-HM 22
◊	 SHELL Tellus 22
◊	 MOBIL DTE 11.

L'olio potrebbe fuoriuscire. Serrare sempre la vite di sfiato prima di sposta-
re l'apparecchio! Indossare guanti protettivi per evitare lesioni.

•	 Ruotare il dispositivo verticalmente verso il lato senza ruote.

 A causa del suo peso, posizionare il dispositivo in  
verticale con l'aiuto di un'altra persona.

•	 Svuotare l'olio idraulico.

 Raccogliere l'olio usato in un contenitore adatto con  
una capacità di almeno quattro litri.

L'olio usato è nocivo per l'ambiente e deve essere smaltito correttamente.

Fig. 12
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Riempire con olio:

•	 Ruotare il dispositivo verticalmente sul lato motore.
•	 Aprire il tappo di scarico dell'olio.
•	 Riempire l'olio idraulico nuovo con un imbuto pulito.
•	 Riempire con olio idraulico fresco con un volume di 3,6 litri.
•	 Chiudere nuovamente il tappo di scarico dell'olio.

Rischio di perdita d'olio! Controlla la guarnizione. Se la guarnizione è rotta, 
sostituire con una nuova.

Pulizia generale:

•	 Pulire regolarmente la macchina da detriti di legno, trucioli e altro sporco.

Lubrificare l'asta del pistone:

Pericolo di incidente. Scollegare sempre la presa elettrica prima di qualsiasi 
intervento di manutenzione o riparazione!

•	 Lubrificare regolarmente l'asta del pistone con un po 'di olio per macchina.

Fig. 13
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Pericolo di incidente! Scollegare sempre la presa elettrica prima di qualsiasi 
intervento di manutenzione o riparazione! Serrare la vite di sfiato (dado ad 
alette)!

 Il dispositivo è dotato di due ruote e di una maniglia mobile sulla parte anteriore 
per un facile trasporto. 

•	 Trasportare l'apparecchio con le ruote solo per brevi distanze.
•	 Se non si utilizza il dispositivo, collocarlo in modo tale da non mettere in pericolo le 

persone.
•	 Durante il traspoorto assicurare il dispositivo da ribaltamenti o danni.

Conservazione generale:

Mantenere la confezione chiusa fino a quando non viene impostato il dispositivo.
Conservare i colli solo nelle seguenti condizioni:
◊	 Non conservare all'aperto.
◊	 Conservare in un luogo asciutto e privo di polvere.
◊	 Non esporre a polvere aggressiva e pioggia.
◊	 Proteggere dalla luce solare.
◊	 Evitare gli urti meccanici.
◊	 In caso di stoccaggio prolungato (> 3 mesi) controllare regolarmente lo stato generale 

di tutte le parti e l‘imballaggio. Se necessario, sostituire!
◊	 Conservare il dispositivo in un'area chiudibile a chiave inaccessibile a bambini e 

persone non autorizzate. 

Trasporto e conservazione
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Tabella1

Problema Possibile causa Soluzione

•	 Il motore non si avvia

•	 E`scattato il salvavita,
•	 Cavo difettoso, 
•	 Utilizzo di un cavo di pro-

lunga con sezione troppo 
piccola

•	 Utilizzo della bobina 
per cavi e il cavo non è 
srotolato

•	 Difetto nel dispositivo

•	 Controllare l'alimentazione 
elettrica, 

•	 La presa deve essere dotata 
di fusibili per almeno 16 
ampere, 

•	 Utilizzare un cavo di 
prolunga con sezione 
standard,

•	  Srotolare la bobina per 
cavi,

•	 Contattare il servizio clienti 

•	 Il motore o la ventola del 
motore è bloccata

•	 Controllare se il motore e la 
ventola sono sporchi.

•	 Pulizia

•	 Quando il motore ronza e 
non si avvia •	 Condensatore difettoso •	 Contattare il servizio clienti

•	 Il legno non viene spaccato 
(capacità di spacco troppo 
bassa)

•	 Tronco non posizionato 
correttamente •	 Riposizionare il tronco

•	 Il tronco supera le dimen-
sioni consentite

•	  il legno è troppo duro per 
la macchina

•	 Tagliare il tronco nelle 
dimensioni consentite

•	 utilizzare legno più mor-
bido

•	 Il cuneo non taglia
•	 Affilare il cuneo, control-

lare la presenza di bave o 
tacchette

•	 Perdita d'olio

•	 Posizionare il cartone sotto 
il dispositivo per trovare la 
perdita. Verificare i colle-
gamenti

•	 La pressione idraulica è 
troppo bassa

•	 Controllare il livello 
dell'olio, riempire l'olio se 
necessario.

•	 La guida di scorrimento si 
muove in modo instabile o 
con forti vibrazioni

•	 Aria in circolazione

•	 Aprire la vite di sfiato e la-
sciare che lo spintore tronco 
si muova avanti e indietro 
più volte.Controllare il livel-
lo dell'olio, riempire l'olio se 
necessario.

Risoluzione dei problemi



29IT V. 1.3

Tabella 2

Specificazione per LS2-7T52S

Dispositivo

Alimentazione elettrica 230V~50Hz

Potenza 2200 W

Dimensioni L x L x A 1320 x 405 x 1320mm

Legno ø min-max 7-25 cm

Lunghezza max. legno 52cm

Forza di spaccatura 7T

Peso ca. 54 Kg

Quantità di olio idraulico 3,6l

Smaltimento
Smaltire il dispositivo usato in conformità alle norme nazionali. Per lo smaltimento del 
dispositivo osservare le norme vigenti nel proprio paese e nel proprio comune.

Rendere il dispositivo inutilizzabile prima dello smaltimento per evitare un 
uso improprio e i relativi pericoli.

	 Non smaltire mai il dispositivo nei rifiuti domestici.

	 Osservare le norme ambientali durante lo scarico degli oli usati. Non 
lasciare mai che l'olio idraulico penetri nel terreno.

Dati tecnici
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Pezzo di ricambio

Fi
g.

 1
4
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Rocket-Tools GmbH
Bürknersfelder Straße 5A
13053 Berlin

Email: service@rocket-tools.it
Website: www.rocket-tools.it

Servizio clienti
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Con la presente dichiariamo,

Rocket Tools GmbH
Bürknersfelder Straße 5A
13053 Berlin

Che i dispositivi descritti di seguito sono conformi ai requisiti fondamentali di sicurezza e 
salute delle direttive CE, sia per la loro progettazione e costruzione, sia nelle versioni da 
noi commercializzate.
In caso di modifica del dispositivo non concordata con noi, la presente dichiarazione perde 
la sua validità.

Designazione dei dispositivi: 	 LS2-7T52S

Direttive CE pertinenti: 2006/42/EN
2014/30/EN

Standard applicati: 	 EN 55014-1-2017
EN 55014-2:2015
EN 55014-2-2014

 EN 61000-3-11:2000

Luogo, Data: 	     Berlino, 02.05.2019

Informazioni sul firmatario:	

Andreas Hebestreit
	Direttore Generale

Dichiarazione di conformità CE
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Notizie



MÁQUINA DIVISORA  
MADERA HIDRÁULICA

INSTRUCCIONES DE USO LS2-7T52S

DE EN FR IT ES
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  Lea siempre atentamente el manual de instrucciones.

El operador debe leer y comprender las instrucciones de funcionamiento para garantizar 
una manipulación segura. Incluso los operarios con experiencia con los aparatos eléctricos 
deben leer y comprender las manual de instrucciones.
Los operadores insuficientemente informados pueden ponerse en peligro a sí mismos y a 
otras personas por un uso inadecuado. Mantenga el manual de instrucciones al alcance 
de la mano.
El personal de operación, mantenimiento y limpieza debe leer las instrucciones de opera-
ción. 
En caso de que el dispositivo sea entregado a un tercero, entregue también el manual de 
instrucciones.

Volumen de suministro
Los últimos cambios técnicos pueden diferir de las explicaciones y dibujos aquí descritos.

Incluido en la entrega:
•	 Máquina divisora madera hidráulica
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La seguridad de funcionamiento del dispositivo sólo está garantizada si se utiliza de acu-
erdo con la información contenida en las manual de instrucciones. Cualquier otro uso del 
dispositivo más allá del uso previsto se considera un uso inapropiado.
El aparato sólo se puede utilizar en posición horizontal en el bastidor. El aparato está di-
señado para partir la madera sólo tumbada en la dirección del grano. Utilice únicamente 
madera que se pueda separar con 7 toneladas de presión de división.
Nunca parta la madera de pie o en sentido contrario a la dirección del grano! Nunca divi-
dir otros materiales como plásticos, metales, etc. con el aparato. Las dimensiones máximas 
de la madera a dividir son 52 cm de longitud y 25 cm de diámetro. 
El uso del aparato para otros fines no está permitido y puede provocar accidentes o 
daños en el aparato.
El aparato está diseñado para ser utilizado por una sola persona. Nunca permita que dos 
o más personas trabajen en el dispositivo. 
Utilice el aparato sólo a temperaturas entre +5°C y 40°C. El límite de temperatura máxima 
admisible es de 40°C de temperatura ambiente y una humedad máxima del 50%. 

Utilice únicamente los siguientes aceites hidráulicos o aceites hidráulicos equivalentes para 
este aparato:

•	 ARAL Vitam GF 22
•	 BP Energol HLP-HM 22
•	 SHELL Tellus 22
•	 MOBIL DTE 11

Nos reservamos el derecho de realizar cambios técnicos en el producto en el curso de la 
mejora de las características operativas y el desarrollo posterior.
 Si necesita piezas de repuesto, utilice únicamente piezas de repuesto originales! 

Uso previsto
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Explicación de los símbolos
Las informaciones importantes de seguridad y técnicas de este manual de instrucciones se 
indican mediante símbolos. Siga las instrucciones para evitar lesiones personales y daños 
materiales.

Advertencias:
	 Este símbolo llama la atención sobre un peligro inminente que 

puede provocar lesiones físicas graves o la muerte.
	 Este símbolo indica situaciones peligrosas que pueden provo-

car lesiones corporales graves o la muerte.

	 Este símbolo indica situaciones peligrosas que pueden provo-
car lesiones o daños menores, mal funcionamiento y destruc-
ción del dispositivo.

	 Advertencia de peligro general. La inobservancia existir 
peligro de muerte!

	 Advertencia de superficies calientes. La inobservancia existir 
peligro de muerte!

	 Advertencia de tensión eléctrica peligrosa. La inobservancia 
existir peligro de muerte!

	 Peligro de corte y aplastamiento; no toque nunca las zonas 
peligrosas cuando se mueva la cuña de separación. La inob-
servancia existir peligro de muerte!

	 Mantenga sus manos alejadas de las grietas y grietas que 
se abren en la madera, usted puede aplastar o arrancar sus 
manos. La inobservancia existir peligro de muerte!

	 Peligro de aplastamiento de las manos. 
 La inobservancia existir peligro de muerte!

	 Peligro de explosión. La inobservancia existir peligro de 
muerte!
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Señales obligatorias y prohibidas:

                	 Use protección para los oídos y los ojos.

	 Use guantes protectores.

	  Use zapatos protectores.

	 Use ropa protectora.

	
	 No fumar.

	 Compruebe el aparato antes de encenderlo. Mantenga a los 
guardias en su lugar y en buenas condiciones de funciona-
miento. Modificar dispositivo - ¡Prohibido!

	 Está prohibido verter aceite usado en el suelo o mezclarlo 
con residuos.

	 Abrir fuego prohibido.

Símbolos e ilustraciones:

	 Por favor, lea! Lea el manual de instrucciones antes de utili-
zarlo.

 	 ¡Tip! Este símbolo resalta consejos e información que deben 
ser observados para un funcionamiento eficiente y sin pro-
blemas del dispositivo.
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	 Sólo el operario puede permanecer de pie en la zona de 
trabajo de el aparato. Mantenga a las personas no invo-
lucradas, mascotas y animales de granja lejos del área de 
peligro.

	 Desconecte el enchufe de la red eléctrica antes de realizar el 
mantenimiento. Leer el manual de instrucciones!

	 Deseche el aceite usado de una manera respetuosa con el 
medio ambiente.

	  Se requiere una limpieza regular.
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Instrucciones generales de seguridad

Seguridad de las personas: 

•	 Como primer usuario, deber un especialista le dará instrucciones. 
•	 Los niños y adolescentes menores de 18 años no están autorizados 

a utilizar el dispositivo. 
•	 Si un adolescente mayor de 16 años es formado por un experto 

bajo supervisión, queda exento de la prohibición. El usuario es 
responsable ante terceros.

•	 Sólo preste o entregue el dispositivo a personas que estén fami-
liarizadas con su funcionamiento. Por favor, incluya el manual de 
instrucciones en la entrega. 

•	 Nunca cambie el dispositivo. Puede comprometer su seguridad. 
•	 Nunca realice cambios en los dispositivos de operación y seguri-

dad. Peligro de muerte! 
•	 Nunca opere el aparato eléctrico que no sea seguro de operar. 
•	 Nunca continúe usando la unidad a menos que sea fiablemente. 

En caso de duda, póngase en contacto con nuestro servicio de 
atención al cliente. 

•	 Asegure el dispositivo contra el acceso no autorizado. El usuario es 
responsable de los accidentes y daños que se produzcan a otras 
personas y a su propiedad. 

•	 Realice todos los trabajos en calma y con cuidado. Nunca trabaje 
bajo la influencia del alcohol, drogas, medicamentos u otras sustan-
cias que puedan restringir sus sentidos. 

•	 Nunca utilice el aparato en condiciones de lluvia, nieve o hume-
dad. Protéjalo de la humedad. 

Ropa de trabajo:

•	 Cuando se trabaja con el aparato, se pueden lanzar pequeños 
trozos de madera por el aire. Use equipo de protección.

•	 Ate el cabello largo y asegúrelo. 
•	 Nunca use anillos, relojes, bufandas, corbatas o joyas corporales y 

ropa suelta mientras trabaja. 
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•	 Siempre use gafas de seguridad para evitar lesiones en la cara y 
los ojos. Para reducir el riesgo de lesiones oculares, use gafas de 
seguridad ajustadas. Asegúrese de que las gafas de seguridad 
estén correctamente colocadas. 

•	 Evite el daño auditivo usando protección auditiva. 
•	 Use calzado de seguridad antideslizante con puntera de acero 

para todos los trabajos. 
•	 Use guantes de trabajo firmes hechos de cuero para todos los 

trabajos. 
•	 Use ropa que sea funcional y ajustada, pero no obstructiva. 
•	 Siempre use ropa de material sólido cuando realice cualquier 

trabajo.

Seguridad en el lugar de trabajo:

•	 Nunca desmonte o inutilice los aparatos de seguridad del aparato.
•	 Antes de trabajar con el aparato, compruebe que funciona correc-

tamente.
•	 Compruebe el funcionamiento correcto del mando a dos manos 

antes de cada operación.
•	 Nunca bloquee o derive la operación a dos manos. Mayor riesgo 

de accidentes! 
•	 Cargar y descargar el aparato sólo cuando esté completamente 

parado. 
•	 Peligro de lesiones en las manos y dedos a causa del aparato. 

Mantenga las manos alejadas de las partes móviles del aparato!
•	 Asegúrese de que la madera esté libre de objetos extraños como 

clavos, etc. 
•	 Los extremos de la madera deben estar cortados de forma plana. 
•	 Nunca pierda de vista el aparato durante el funcionamiento.
•	 Nunca abandone la zona de trabajo durante el funcionamiento. 

 Preste siempre mucha atención al movimiento del empujador de 
troncos.

•	 No exceda el límite de carga. La sobrecarga provoca daños en el 
aparato y aumenta el riesgo de accidentes. 
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•	 Utilice las herramientas adecuadas para dividir maderas pesadas o 
poco manejables. 

•	 Si la dispositivo muestra algún signo de mal funcionamiento o de-
fecto, apáguela inmediatamente. 

•	 El motor se calienta mucho mientras trabaja. No toque el aparato 
con la mano desnuda.

•	 En caso de peligro o emergencia inminente, apague el aparato 
inmediatamente y suelte ambos mandos.

•	 Asegure siempre una estado firme y segura. 
•	 Las personas, incluidos los niños y los animales, deben mantener 

una distancia mínima de 5 m del área de trabajo.
•	 Nunca parta la madera de pie o en contra de la dirección del 

grano! 
•	 Trabajar sólo en buenas condiciones físicas. La fatiga lleva a una 

reducción de la atención. Preste especial atención a su constitución 
al final del horario laboral.

•	 Nunca trabaje solo. En caso de emergencia, otra persona debe 
estar cerca. 

•	 El aparato no debe utilizarse cerca de materiales inflamables o 
gases explosivos. 

•	 Utilice el dispositivo sólo en condiciones de funcionamiento seguras. 
•	 Despeje el lugar de trabajo limpio y libre de obstáculos. Asegúrese 

de que el lugar de trabajo esté bien iluminado.
•	 Utilice siempre el aparato con el bastidor. Esto reduce el riesgo de 

accidentes.
•	 Trabaje con el aparato sólo sobre una superficie plana y firme.
•	 La protección no protege completamente al usuario de las piezas 

de madera volantes. Peligro de lesiones!
•	 No utilice nunca el aparato sin un aparato de protección.
•	 Existe el peligro de que la madera no se pueda partir (ramificacio-

nes demasiado duras o fuertes). No sobrecargue el aparato.
•	 Está prohibido fumar. 
•	 Está prohibido ilamas abiertas.
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Seguridad eléctrica: 

•	 Utilice únicamente conexiones eléctricas que tengan un interruptor 
diferencial (interruptor protector FI). Si no se interruptor protector FI, 
accione el aparato mediante un interruptor PRCD.

•	 Nunca doble, estrujar o anudar el cable de alimentación. 
•	 Nunca sumerja el cable de alimentación en agua u otros líquidos. 
•	 Desconectar el enchufe de la red antes de abrir la carcasa! Contra-

tar un especialista. 
•	 Compruebe los cables de conexión a la red.No utilice cables defec-

tuosos!
•	 Nunca transporte la dispositivo por el cable de alimentación. 
•	 Nunca tire del cable de alimentación para desconectar el dispositi-

vo de la fuente de alimentación. 
•	 Mantenga el cable alejado del calor, el aceite y los bordes afilados. 
•	 Utilice únicamente cables de extensión para uso en exteriores. 
•	 Utilice el dispositivo sólo cuando todas las conexiones estén secas y 

seguras. 
•	 Nunca pellizque el cable debajo del dispositivo. 
•	 Siempre desenrolle el cable completamente. 
•	 No exponga nunca el aparato a la lluvia, la nieve, la humedad o la 

humedad. 
•	 Evite el contacto con piezas conectadas a tierra como tuberías, 

radiadores, estufas y refrigeradores. 

Prefiera siempre los enchufes de red: 
◊	 Desplazar y transporte. 
◊	 Trabajos de limpieza, mantenimiento y reparación. 
◊	 Eliminación de averías. 
◊	 Compruebe que los cables de conexión no estén enredados o daña-

dos. 
◊	 Salir (incluso durante interrupciones breves).
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Después de la entrega

•	 Antes de instalar la unidad, retire completamente todo el material de embalaje del 
aparato.

•	 Si se deshace del embalaje, tenga en cuenta la normativa vigente en su país. 
•	 Reciclar materiales de embalaje reciclables.
•	 Compruebe que el dispositivo y los accesorios estén completos. 
•	 Si falta alguna pieza, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al cliente.
•	 Por favor, tenga a mano la información sobre el número de cliente, el número de recibo 

y el número de pedido.

Hidráulica:
•	 El aparato debe ser ventilada antes de comenzar a trabajar. Afloje 

el tornillo de purga (posición 10, p.15) de tres a cuatro vueltas hasta 
que el aire pueda escapar fácilmente. Durante el trabajo, el flujo de 
aire que escapa debe ser perceptible. Antes de mover el aparato, 
vuelva a apretar el tornillo para evitar fugas de aceite hidráulico. 
No apriete el tornillo hasta que haya terminado de trabajar.

•	 Nunca permita que el aceite se escape. Compruebe regularmente 
la estanqueidad de todos los elementos hidráulicos.

Riesgos residuales
Incluso si se cumplen todas las normas de seguridad pertinentes y el uso previsto especi-
ficado por el fabricante, puede haber riesgos debido al diseño determinado por el uso 
previsto. 
Los riesgos pueden reducirse al mínimo si se respetan las instrucciones de seguridad, el uso 
previsto y todas las instrucciones descritas en el manual de instrucciones. 
Los riesgos residuales se manifiestan a través de lesiones en los dedos y manos por parte 
del aparato si la madera no está bien guiada o apoyada. Los riesgos residuales también 
se manifiestan a través de las lesiones causadas por las maderas voladoras si el soporte y 
la guía son incorrectos. Otro riesgo residual es el riesgo de descarga eléctrica si se utilizan 
cables de conexión eléctrica incorrectos.
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Fig. 1

Descripción del aparato
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Leyenda Figura 1

1.	 Cuña de dividir

2.	 Placa de retención lateral

3.	 Empujador de troncos

4.	 Palanca de control hidráulico

5.	 Ruedas (sólo para tramos cortos)

6.	 Botón

7.	 Cable de alimentación

8.	 Motor eléctrico

9.	 Carcasa

10.	 Tornillo de purga (tuerca de mariposa)

11.	 Vástago del pistón

12.	 Pata de apoyo (no incluida en el LS2-7T52S)

13.	 Soporte de elevación

14.	 Dispositivo de protección
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	 Conserve el embalaje de su dispositivo.
Es posible que necesite el embalaje para el almacenamiento durante el período de 
garantía. En caso de daños, póngase en contacto con nuestro servicio de atención 
al cliente.

Montaje del bastidor:

La figura 2 muestra el aparato con el bastidor montado y la dispositivo de protección 
montada. En las páginas siguientes se muestra el montaje del dispositivo de protección.

•	 En el aparato hay un marco en forma de U. 
•	 El volumen de suministro incluye también cuatro tubos. 
•	 Conecte dos tubos de cada lado con los tornillos correspondientes. 
•	 Se suministran cuatro travesaños, dos travesaños más largos y dos travesaños más 

cortos.
•	 Uno de los travesaños más largos también forma el eje de la rueda. 
•	 Montar todos los travesaños
•	 Monte los travesaños más cortos sobre el travesaño más largo.
•	 Fije las ruedas al eje de la rueda y asegure las ruedas con el anillo de bloqueo y 

coloque la tapa de la rueda.
•	 Apriete todos los tornillos.

Montaje

Fig. 2
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Montaje del dispositivo de protección:

Montaje de la pantalla protectora en el aparato
•	 Montar la pantalla protectora en el lado de las ruedas con el tornillo hexagonal 

M8x16 como se muestra en la Fig. 3.

Leyenda Figura 3

19 Pantalla protectora

20 Tornillo hexagonal M8x16 con cabeza plana, arandela y tuerca

21 Tapa del mango

19

20
21

20

Fig. 3
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Montaje de todo el dispositivo de protección:
1.	 La pantalla protectora ya está montada. Apriete los tornillos sin apretar en todos 

los pasos siguientes. Monte todos los elementos en el aparato.
2.	 Montar la escudo de seguridad, lado izquierdo, con los tornillos hexagonales 

M6x12.
3.	 Monte la escudo de seguridad en el lado derecho utilizando también los tornillos 

hexagonales.
4.	 Monte el soporte de conexión en las escudos de seguridad como se describe en la 

ilustración superior derecha.
5.	 Montar el catcher de madera.
6.	 Conecte la pantalla protectora superior a las dos escudos de seguridad y a la pan-

talla protectora. Apretar ahora todas las uniones atornilladas.

Leyenda Figura 4

22 Escudo de seguridad, lado izquierdo

23 Pantalla protectora

24 Pantalla protectora superior

25 Catcher de madera

26 Escudo de seguridad, lado derecho

27 Soporte de conexión

28 Tornillo de cabeza plana M5x10 con una arandela elástica y una arandela plana

29 Tornillo hexagonal M6x16 con una arandela grande

30 Tornillo hexagonal M6x12 con arandela y tuerca

31 Tornillo hexagonal M6x12 con arandela

28 28

22

23

24

25

26

27

29

29

3033

31
34

Fig. 4
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Antes de la puesta en marcha

Colocando el aparato

•	 Coloque el aparato sobre una superficie estable y nivelada.

La figura muestra la ubicación de la colocación.
A muestra el lugar para el cambio de aceite
B  muestra el puesto de trabajo

Peligro de daños en el aparato! El aparato debe ser ventilada antes de co-
menzar a trabajar. Afloje el tornillo de purga (posición 10, p.15) 3-4 vueltas 
hasta que el aire pueda escapar fácilmente. 
Durante el trabajo, el flujo de aire que escapa debe ser perceptible. Antes 
de mover el aparato, vuelva a apretar el tornillo para evitar fugas de aceite 
hidráulico. No apriete el tornillo hasta que haya terminado de trabajar.

•	 Afloje el tornillo de purga (tuerca de mariposa) unas cuantas vueltas antes de la 
operación hasta que el aire pueda entrar y salir suavemente del depósito de aceite, 
véase la Fig.6 en la página siguiente.

Fig. 5
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La fig. 6 muestra el sentido de giro  
para abrir el tornillo de purga  
(tuerca de mariposa).

Peligro de lesiones y peligro para el medio ambiente! Überprüfen Sie vor 
der Inbetriebnahme sorgfältig die Hydraulikschläuche und Hydraulikleitun-
gen. Compruebe también los dispositivos de parada, como los interrupto-
res y las palancas de control hidráulico

Al tornillo de alivio de presión:

Peligro de lesiones! Nunca afloje el tornillo de alivio de presión. La presión 
máxima se ajusta en fábrica y el tornillo de alivio de presión está sellado. 
Un reajuste no autorizado provocará que la bomba hidráulica no genere 
suficiente presión de división o lesiones graves y daños en el aparato.

La figura 7 muestra  
dónde se encuentra el  
tornillo de alivio de  
presión.

Fig. 6

tornillo de alivio de 
presión

Fig. 7
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Trabajar con el aparato

Peligro de accidente! Compruebe el aparato antes de encenderlo. Manten-
ga a los guardias en su lugar y en buenas condiciones de funcionamiento.

 El aparato está equipado con una operación a dos manos - la mano izquierda 
controla la palanca de control hidráulico, la derecha el botón. El aparato se detiene 
cuando sólo hay una mano en los mandos. Después de que ambas manos hayan 
soltado los controles, el empujador de troncos se mueve hacia atrás a la posición 
inicial.

ON
•	 Empujar la palanca de control hidráulico hacia abajo y presionar el botón al mismo 

tiempo, véase la Fig. 8.

Leyenda Fig.  8

32 Empujador de troncos 

33 Palanca de control hidráulico

34 Botón

OFF
•	 Suelte primero el botón con una mano y luego la palanca de  

control hidráulico con la otra.
•	 El aparato se detiene y el empujador de troncos vuelve a su posición inicial.

Utilice el dispositivo de bloqueo para evitar empujar accidentalmente la 
palanca de control hidráulico hacia abajo.

Cargado y división:

•	 Coloque la madera en la placa de recogida de troncos a lo largo de la dirección del 
grano.

•	 Coloque los miembros de madera firmemente sobre la placa de recogida de troncos.

Fig.8

32

33
34
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Peligro de accidente! Asegúrese de que la cuña de dividir y el empujador 
de troncos puedan agarrar los extremos verticalmente. Nunca divida dos 
piezas de madera en una sola operación. La madera no debe ser movida o 
reemplazada durante el proceso de corte.  

Peligro de aplastamiento de las extremidades. Nunca cargar el aparato 
hasta que el empujador de troncos se haya detenido. 

•	 Encienda el aparato accionando ambos mandos (pulsador y palanca de control 
hidráulica). El empujador de troncos empuja el tronco sobre la cuña de dividir.

Mantenga sus manos alejadas de las grietas y fisuras que se abren en la 
madera. Las grietas y fisuras pueden cerrarse repentinamente y aplastar o 
rasgar sus manos.

Peligro de daños en el aparato! Nunca mantenga el empuje durante más 
de 5 segundos si la madera no está dividida. El mantenimiento del empuje 
puede dañar el aparato.

Peligro de lesiones! No utilice nunca el aparato sin un dispositivo de protec-
ción.

Fig. 9
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•	 Asegúrese de que la madera no se retuerza ni resbale al dividir. 
•	 La madera está dividida.

 La madera fresca es más fácil de dividir que la madera seca.

•	 Suelte ambos mandos (pulsador y palanca de mando hidráulica). El empujador de 
troncos vuelve a su posición inicial.

•	 Desenchufe el enchufe de la red y apriete el tornillo de purga de aire (tuerca de 
mariposa).

En el caso de una madera atrapada:

Peligro de aplastamiento de las extremidades.Nunca retire la madera atra-
pada con las manos.Usa herramientas! 

Nunca martille sobre la madera atrapada ni mantenga las manos cerca de 
la madera. Nunca mueva la madera golpeándola con una herramienta. El 
aparato puede estar dañado.

•	 Suelte todos los controles.
•	 Después de que el empujador de troncos vuelve y se detenga completamente en su 

posición inicial, coloque una  
cuña debajo del madera  
atrapada.

•	 Ponga en marcha el aparato  
para empujar la cuña de la  
madera hasta que quede  
completamente debajo  
de la madera atrapada.

•	 Repita el procedimiento anterior con cuñas más afiladas hasta que la madera quede 
completamente libre.

Fig. 10
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Desconecte siempre el enchufe de la red antes de realizar cualquier trabajo 
de mantenimiento o reparación.

Afilar el cuña de dividir:

•	 Schärfen Sie nach einiger Zeit den Keil des Gerätes mit einer fein gezahnten Feile und 
glätten Sie die Grate oder Prellungen entlang des Keils.

Medir el nivel de aceite:

•	 Desconectar el aparato de la red eléctrica. Desenchufe el cable de alimentación!
•	 Coloque el aparato verticalmente en el lado del motor.

 Debido a su peso, coloque el dispositivo verticalmente con la ayuda de  
otra persona.

•	 Desenrosque el tornillo de purga de aceite con la varilla de medición conectada.
•	 Al desenroscar, prestar atención al junta de aceite.
•	 Limpie la varilla de nivel de aceite con un paño sin pelusas.
•	 Sumerja la varilla del nivel de aceite completamente en el aceite. 
•	 Retire la varilla de nivel de aceite.
•	 Lea el nivel de aceite. 

Debe haber una película de aceite  
entre las marcas superior e inferior. 
Si no hay película de aceite, el nivel de  
aceite es demasiado bajo. 
Rellene con más aceite. 

•	 Limpie la varilla de nivel de aceite y el tornillo 
de drenaje.

•	 Apriete la varilla de nivel de aceite con el  
tornillo de purga de aceite.

•	 Mueva el aparato a una posición horizontal.

Mantenimiento y cuidado

Leyenda Figura 11

35 varilla de nivel de aceite

36 cubierta de aluminio del cilindro

Fig. 11

35

35

36
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Cambio de aceite:
Vaciar:

Cambiando la elasticidad del aceite y las fugas en el sistema hidráulico, 
es necesario comprobar el nivel de aceite regularmente y sustituirlo si es 
necesario. Reemplace el aceite hidráulico del aparato regularmente cada 
150 horas de funcionamiento.

•	 Utilice únicamente los siguientes aceites hidráulicos o aceites hidráulicos equivalentes 
para esta aparato:

◊	 ARAL Vitam GF 22
◊	 BP Energol HLP-HM 22
◊	 SHELL Tellus 22
◊	 MOBIL DTE 11.

Puede haber fugas de aceite. Apriete siempre el tornillo de purga de aire 
antes de mover el aparato! Use guantes protectores para evitar lesiones.

•	 Gire el aparato verticalmente hacia un lado sin ruedas.

 Debido a su peso, coloque el dispositivo verticalmente  
con la ayuda de otra persona.

•	 Vaciar el aceite hidráulico.

 Recoger el aceite usado del cambio de aceite  
en un recipiente adecuado con una capacidad  
mínima de cuatro litros.

Los aceites usados son perjudiciales para el medio ambiente y deben elimi-
narse adecuadamente.

Fig. 12
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Rellenar con aceite:

•	 Gire el aparato verticalmente por el lado del motor.
•	 Abra el tornillo de purga de aceite.
•	 Llene el aceite hidráulico nuevo con un embudo limpio.
•	 Rellenar con aceite hidráulico fresco con un volumen de 3,6 litros.
•	 Cierre de nuevo el tornillo de purga de aceite.

La pérdida de aceite amenaza! Compruebe el junta. Si el junta está roto, 
reemplácelo.

Limpieza general:

•	 Limpie el aparato regularmente de restos de madera, astillas y otras impurezas.

Engrasar el vástago del pistón:

Riesgo de accidente. Desconecte siempre el enchufe de la red antes de 
realizar cualquier trabajo de mantenimiento o reparación.

•	 Engrase regularmente el vástago del pistón con un poco de aceite de máquina.

Fig. 13
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Peligro de accidente! Desconecte siempre el enchufe de la red antes de rea-
lizar cualquier trabajo de mantenimiento o reparación! Apretar el tornillo 
de purga (tuerca de mariposa)!

 El aparato está equipado con dos ruedas y un asa móvil en la parte delantera para 
facilitar su transporte.

•	 Transporte el aparato con las ruedas sólo en distancias cortas.
•	 Si no utiliza el aparato, colóquelo de tal manera que no se ponga en peligro a 

ninguna persona.
•	 Asegure el dispositivo en los vehículos para evitar que se vuelque y se dañe. 

Almacenamiento general:

Mantenga el paquete cerrado hasta que se utilice el aparato.
Almacene los paquetes sólo bajo las siguientes condiciones:
◊	 No lo almacene al aire libre.
◊	 Almacenar en un lugar seco y libre de polvo.
◊	 No lo exponga a polvo y lluvia agresivos.
◊	 Proteger de la radiación solar
◊	 Evite los sacudidas mecánicos.
◊	 En caso de almacenamiento prolongado (> 3 meses), compruebe regularmente el 

estado general de todas las piezas y del embalaje. Si es necesario, ¡reemplácelo!
◊	 Mantenga el dispositivo en un área con llave que sea inaccesible para los niños y las 

personas no autorizadas. 

Transporte y almacenamiento
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Cuadro 1

Problema Causa possible Solución

•	 El motor no arranca

•	 Se ha disparado el inter-
ruptor protector FI,

•	 Defecto de cable, 
•	 Utilización de un cable 

alargador de sección 
demasiado pequeña

•	 Bobina de cable usada y 
cable no desenrollado

•	 Defecto de aparato

•	 Compruebe la fuente de 
alimentación, 

•	 El enchufe debe tener un 
fusible de al menos 16 
amperios, 

•	 Utilice un cable alargador 
de sección estándar,

•	  Desenrollar el bobina de 
cable,

•	  Contacte con nuestro servi-
cio de atención al cliente

•	 El motor o el ventilador del 
motor están bloqueados

•	 Compruebe si el motor y el 
ventilador están sucios.

•	 limpieza

•	 Cuando el motor tararea y 
no arranca •	 Condensador defectuoso •	 Contacte con nuestro servi-

cio de atención al cliente

•	 La madera no está dividida 
(capacidad de división 
demasiado baja)

•	 La madera no está coloca-
da correctamente •	 Reposicionar la madera

•	 La madera supera las 
dimensiones permitidas

•	  la madera es demasiado 
dura en función de las pres-
taciones del aparato

•	 Cortar madera a las dimen-
siones permitidas

•	 usar madera más blanda

•	 La cuña de dividir no divide
•	 Afilar la cuña de división, 

comprobar si hay rebabas 
o muescas

•	 fuga de aceite

•	 Coloque cartón debajo del 
dispositivo para encontrar 
la fuga. Compruebe las 
conexiones

•	 La presión hidráulica es 
demasiado baja

•	 Compruebe el nivel de 
aceite, rellene el aceite si es 
necesario.

•	 El empujador de troncos se 
extiende fluctuante o con 
fuertes vibraciones

•	 Aire en el sistema de 
circulación

•	 Abra el tornillo de purga  
y deje que el empujador 
de troncos se mueva hacia 
adelante y hacia atrás 
varias veces. Compruebe 
el nivel de aceite, rellene el 
aceite si es necesario.

Localización de fallos
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Cuadro 2

Spezifikation für LS2-7T52S

Aparato

Fuente de alimentación 230V~50Hz

Potencia 2200 W

Dimensiones L x W x H 1320 x 405 x 1320mm

Madera ø min-max 7-25 cm

Longitud de la madera máx. 52cm

Fuerza divisora 7T

Peso aprox. 54 kg

cantidad de aceite hidráulico 3,6l

Desecho
Al final de su vida útil, deseche el dispositivo viejo de acuerdo con la normativa nacional. 
Para la eliminación del dispositivo, observe las normas vigentes en su país y municipio.

Antes de desechar el dispositivo, inutilízalo para evitar el uso indebido y los 
peligros asociados.

	 No arroje nunca el dispositivo a la basura doméstica.

	 Tenga en cuenta las normas medioambientales al drenar los aceites 
usados. Nunca permita que el aceite hidráulico penetre en el suelo.

Datos tecnicos
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Piezas de recambio

Fi
g.

 1
4
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Rocket-Tools GmbH
Bürknersfelder Straße 5A
13053 Berlin

Email: service@rocket-tools.es
Website: www.rocket-tools.es

Servicio al cliente
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Por la presente declaramos,,

Rocket Tools GmbH
Bürknersfelder Straße 5A
13053 Berlin

Que las unidades indicadas a continuación con los requisitos de salud y seguridad básicas 
pertinentes de las Directivas de la CE en virtud de su diseño y construcción como en la 
versión comercializada por nosotros conforman versiones.
En una no coordinada con nosotros cambiar los dispositivos de esta declaración pierde 
su validez.

Designación de los aparatos: 	 LS2-7T52S

Directivas CE pertinentes: 2006/42/EN
2014/30/EN

Normas aplicadas: 	 EN 55014-1-2017
EN 55014-2:2015
EN 55014-2-2014

	 EN 61000-3-11:2000

Lugar y fecha: 	     Berlín, 02.05.2019

Información sobre el firmante:	

Andreas Hebestreit
	Director General

Declaración de conformidad CE
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Notas


	Holzspalter mit 18 finale_DE
	Holzspalter_18_ Final mit_EN
	Holzspalter_18_ Final mit_FR
	Holzspalter_18_ Final mit_IT
	Holzspalter_18_ Final mit_ES

